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Bäder in Edingen-Neckarhausen sparen

Energie!
Gemeinde will durch nachhaltige Kosteneinsparungen

den Badebetrieb sichern

Die Sorgen vor einem Energie- und Rohstoff-Engpass in
Deutschland nehmen weiter zu. Die Auswirkungen des
Krieges in der Ukraine haben uns erreicht und nicht nur
Privathaushalte spüren dies täglich in ihrem Geldbeutel.
Gestiegene Preise für Lebensmittel, beim Tanken an der
Zapfsäule oder beim Blick auf die Abrechnung für Ener-
giekosten.
Die Bundesregierung hat im Juni den stufenweisen „Not-
fallplan Gas“ ausgerufen und uns alle zum nachhaltigen
Energiesparen aufgefordert. 
Als Betreiber des Freizeitbades Edingen-Neckarhausen
und des Kleinhallenbades in Edingen sind auch wir
unmittelbar von den drastisch gestiegenen Gaspreisen
betroffen. Die Gemeindegremien haben darüber ausführ-
lich beraten und nicht nur wegen dieser Vorgaben, son-
dern auch vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Bewirt-
schaftung unserer beiden Bäder, wollen wir die
Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für das Bade-
wesen (DGfdB) aufgreifen und in einem ersten Schritt die
Wasser- und Heizungstemperaturen – im Freizeitbad mit
Beginn der Wiedereröffnung am 2. August, im Edinger
Kleinhallenbad mit Beginn des neuen Schuljahres
2022/2023 – übergangsweise absenken.  
„Angesichts der Energiekrise müssen auch wir verant-
wortlich handeln und hoffen, dass unsere Badegäste uns
mit ihrem Verständnis unterstützen", erklärt Betriebsleiter
Knut Heiler vom Freizeitbad die moderate Reduzierung
der Wassertemperaturen in allen Becken von bis zu zwei
Grad. „Dies ist die beste und einfachste Maßnahme, um
Energie und damit auch Kosten einzusparen.“ 
Die Wassertemperatur im großen Schwimmbecken im
Freizeitbad wird nun von 28 auf 26 Grad abgesenkt, das
Bewegungs-, das Außen- und das Kinderbecken werden
künftig mit 28 Grad (bisher 30 Grad) beheizt sein. Auch
der Whirlpool wird auf den Sparmodus eigestellt. 
Das Kleinhallenbad Edingen hat nach der Sommerpause
eine Wassertemperatur von 26 bis 27 Grad für den
Schwimmunterricht der Grundschüler.  
Nach Ansicht der Deutschen Gesellschaft für das Bäder-
wesen (DGfdB) können schon zwei Grad kühleres Bade-
wasser bis zu 25 Prozent Energieeinsparung bringen. 
Zudem werden in beiden Bädern auch die Temperaturen
der Lüftungsanlage/Heizung neu eingestellt sowie in den
Umkleide- und Sanitärbereichen entsprechend ange-
passt. Auch die Duschlaufzeiten werden reguliert.   
Die weiteren Handlungsempfehlungen der DGfdB reichen
von der Absenkung der Wassertemperatur, über spätere
Öffnung beheizter Außenbereiche, bis hin zur Schließung
von Bädern - als konsequenter letzter Schritt. 
Was in anderen Bädern bereits heftig diskutiert wird steht
in Edingen-Neckarhausen aktuell aber noch nicht zur
Debatte. Wir wollen zunächst die weitere Entwicklung im
Auge behalten und die Auswirkungen unserer Einspar-
maßnahmen analysieren. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten Sie darum, uns
bei unserem Bemühen zur Energieeinsparung zu unter-
stützen. 
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Lehrkräfte für Integrationskurse und Berufs-

sprachkurse gesucht!
Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) sucht
Lehrkräfte für Integrationskurse und Berufssprachkurse.
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/TraegerLeh
rFachkraefte/LehrFachkraefte/lehrfachkraefte-node.html
Auch die Gemeinde Edingen-Neckarhausen beteiligt sich
mit diesem Aufruf an dieser Suche. Gibt es in unserer
Gemeinde Lehrkräfte oder ehemalige Lehrkräfte, die dar-
an Interesse haben? Ziel der Gemeinde ist es, solche Kur-
se auch in unserer Gemeinde anbieten zu können.
Kontakt:

Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen. 
Gerhard Fischer
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de
Tel.: 06203/808-228

Grünschnittsammlung 
Samstag:

30.07.2022
Öffnungszeiten: 

8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:

Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 

Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 

Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)

Symbolträchtiges Logo wirbt für Neckarhäu-

ser Gemeindejubiläum! 
Aus über zwanzig Logoentwürfen hat sich der Lenkungs-
ausschuss „Gemeindejubiläum 2023 – 1250 Jahre 
Neckarhausen“ für den Vorschlag der 25jährigen Julia
Baumgarten entschieden. 
Das mit ortstypischen Symbolen unterlegte Logo wirbt
künftig für das Gemeindejubiläum zur 1250 Jahr-Feier
Neckarhausens im kommenden Jahr 2023. 

In den Zahlen 1250 gibt es viel zu entdecken… 

Im Logo gut erkennbar ist der Schlüssel in der Ziffer „1“. Der
Schlüssel entstammt dem ehemaligen Gemeindewappen

von Neckarhausen. Im Wappenbild waren auch der „Pfälzer
Löwe“ und die „bayerische Raute“ enthalten. Der „Fuß“ von
der Zahl „2“ hat einen historischen Hintergrund. Die Häuser
erinnern an die Struktur Neckarhausens vor gut 150 Jahren,
in der die Häuser überwiegend entlang der Hauptstraße
errichtet waren. Der obere Teil der „5“ steht für die
abwechslungs- und artenreiche Landschaft unserer
Region. Das Getreide-Symbol erinnert an die Landwirt-
schaft, die in Neckarhausen über viele Jahrhunderte eine
wichtige Rolle spielte. Im Bogen der „5“ kann man die Kon-
turen zweier Bergspitzen erkennen. Diese stehen für den
legendären Blick auf die Bergstraße. Vom Neckardamm in
Neckarhausen ist die Bergstraße besonders gut zusehen.
Der „Fuß“ von der „5“ steht für die „grüne Lunge“ von 
Neckarhausen. Der gräfliche Schlosspark ist heute einer
der beliebtesten Wohlfühlplätze in der Gemeinde. In der „0“
ist ebenfalls einiges zu entdecken: So zeigt das obere Drit-
tel das alte Schlosstor gegenüber dem ehemals Graf-von-
Oberndrorff´schen Schloss. Im mittleren Teil findet sich der
Neckar, als Lebensader der Gemeinde wieder. Natürlich
darf die Neckarhäuser Fähre nicht fehlen: Das abgebildete
Schiff weist auf die Fährverbindung hin, die seit über 500
Jahren Neckarhausen und Ladenburg verbindet. Gerade
diese ausdrucksstarke und symbolträchtige Vielfalt des
Logos hat die Jury-Mitglieder überzeugt. Unser Jubiläums-
Logo „1250 Jahre Neckarhausen“ wird uns sehr gut durch
die vielen Feierlichkeiten im Jahr 2023 begleiten. 
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Schließung von Gemeindeeinrichtungen in

den Sommerferien 2022
Die Sommerferien in Baden-Württemberg beginnen am
Donnerstag, 28.07. und enden am Sonntag, 11.09.2022.
Nach dem Ferienende beginnt i.d.R. am Montag,
12.09.2022, wieder der Schulunterricht für das Schuljahr
2022/2023. 
Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen sind

vor/während den Sommerferien geschlossen: 

⊗ Freizeitbad: 09.07. bis 01.08.2022 (ab 02.08.2022
wieder öffentlicher Badebetrieb)

⊗ Freizeitbad: bis 11.09.2022 für den Trainings- und
Übungsbetrieb der sportreibenden Vereine
geschlossen

⊗ Eduard-Schläfer-Halle: 28.07. bis 11.09.2022 
⊗ Pestalozzi-Halle: 28.07. bis 11.09.2022 
⊗ Kleinhallenbad: 28.07. bis 11.09.2022 
⊗ Werner-Herold-Halle & Kegelbahnen: 28.07. bis

11.09.2022 
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 27.07. bis

05.09.2022 
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⊗ Bibliothek Edingen:  08.08. bis 21.08.2022
⊗ Kernzeitbetreuung Edingen: 15.08. bis

03.09.2022 
⊗ Kernzeit- und Hortbetreuung Neckarhausen:

15.08. bis 03.09.2022 

Allgemeine Hinweise: Außerordentlicher

Trainingsbedarf bis 22. Juli schriftlich anmel-

den! 
Grundsätzlich findet in den Schulferien kein Übungsbe-
trieb in den kommunalen Sporthallen (Werner-Herold-Hal-
le, Pestalozzi-Turnhalle und Eduard-Schläfer-Halle) statt. 
Ausnahmen davon können in begründeten Einzelfällen
Vereinen, deren Sportlerinnen und Sportler an Verbands-
runden bzw. an einem leistungsorientierten Spielbetrieb
teilnehmen bzw. sich auf Wettkämpfe vorbereiten müs-
sen, eingeräumt werden. Freizeitsportaktivitäten fallen
nicht unter diese Regelung. 
Ab dem Montag, 29.08.2022 können Vereine, die ihren
Trainingsbedarf rechtzeitig bis zum 22.07.2022 schriftlich
angemeldet und begründet haben, die Hallen an den von
der Gemeinde freigegebenen Zeiten nutzen. 
Der Übungsbetrieb ist dabei auf ein Minimum zu reduzie-
ren; die Gemeinde behält sich ggf. vor, einheitliche Öff-
nungszeiten festzulegen.  
Wir bitten um Verständnis dafür, dass in diesen Zeiträu-
men dringend erforderliche Reinigungs- und Renovie-
rungsarbeiten durchgeführt, sowie Urlaub und Überstun-
den unseres Personals abgebaut werden.
Kontakt: 

Hauptamt, Daniela Weißenberger, Telefon: 06203/808203
E-Mail: daniela.weisenberger@edingen-neckarhausen.de

Vereinsförderung 
Förderleistungen form- und fristgerecht beantragen! 

Der Gemeinderat hat die kommunale Vereinsförderung in
den Richtlinien für die Förderung der Kultur- und Sport-
vereine der Gemeinde Edingen-Neckarhausen (Vereins-
förderrichtlinien) mit Wirkung zum 01.01.2022 zusammen-
gefasst. 
Die hier gelisteten Vereine und Organisationen wurden
dazu umfassend informiert. 
Rund 30 Vereine und Organisationen haben form- und
fristgerecht die Aufnahme in das kommunale Vereinsförd-
erprogramm beantragt und können die Beihilfeleistungen
im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel
in Anspruch nehmen. 
Die ersten Beihilfeleistungen wurden bereits durch die
Verwaltung festgestellt und ausbezahlt.
Zahlreiche Vereine haben bisher noch keine Beihilfelei-
stungen beantragt – die Gründe hierfür sind uns nicht
bekannt. 
Die Förderung der Kultur- und Sportvereine stellt eine frei-
willige Leistung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
dar. Sie werden im Rahmen der jährlich im Haushaltsplan
zur Verfügung stehenden Mittel gewährt. Ein Rechtsan-
spruch auf die Zuerkennung von Förderleistungen im
Rahmen dieser Richtlinien besteht nicht.
Geregelt ist auch, dass die Förderleistungen auf schrift-

lichen Antrag gewährt werden, entscheidungsrelevante
Angaben, Unterlagen und Verpflichtungen zu erbringen
sowie Bindungsfristen und Fördervoraussetzungen einzu-
halten sind.

Übersicht zu den Förderleistungen und den

jeweiligen Antragsverfahren 
(Auszug aus den Förderrichtlinien)  

4. Inanspruchnahme von Förderleistungen

4.1 Allgemeine Beihilfe 

(Pauschale | Bemessungsgrundlage: Mitgliederzahlen) 
Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem För-
derjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die För-
derung (Allgemeine Beihilfe) wird bis auf Widerruf
gewährt. Eine erneute Antragsstellung entfällt.   

4.2 Förderung der Jugend- und Seniorenarbeit

4.2.1 Jugendförderung 

(Förderleistung i.H. von 7,50 Euro pro aktivem Jugend-
lichen bis 18 Jahren…) 
Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.03. des lfd. Jah-
res einzureichen. 

4.2.2 Projektförderung Jugend & Senioren 

(einmalig bis 500,00 Euro) 
Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem För-
derjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein. 

4.3 Förderung von Jugendfreizeitmaßnahmen und

Jugendfahrten 

Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.03. des lfd. Jah-
res einzureichen. 

4.4 Bürgschaften  

Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem För-
derjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die För-
derung ist entsprechend abzusichern.  

4.5 Förderung investiver Maßnahmen 

4.5.1 Anschaffung von Sonderausstattungen und

Sondersportgeräten

Antragsstellung:

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem För-
derjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die För-
derung ist entsprechend abzusichern.   
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4.5.2 Förderung von baulichen Maßnahmen

Antragsstellung: 

Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem För-
derjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die För-
derung ist entsprechend abzusichern. Etwaige Förderzu-
sagen werden unwirksam, wenn mit den Maßnahmen
nicht innerhalb eines Jahres nach der Leistungsbewilli-
gung begonnen wurde. 

4.6 Beihilfe zur Unterhaltung und Pflege vereinseige-

ner Einrichtungen und Anlagen:  

Kultur- oder Sportvereine können auf Antrag eine Förde-
rung zur Unterhaltung und Pflege vereinseigener Einrich-
tungen und Anlagen (Sportstätten, Proberäume usw.)
erhalten. 
Voraussetzung hierfür sind, dass 
a) die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen auf der

Gemarkung Edingen-Neckarhausen liegen und die
Mehrheit der Mitglieder Gemeindeeinwohner sind, 

b) der Verein gemeinnützig i.S. der Gemeinnützigkeitsver-
ordnung der Finanzverwaltung ist und einen wesent-
lichen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in der
Gemeinde beiträgt, 

c) die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen den
baurechtlichen Anforderungen und Normen entspre-
chen, der Nutzungszweck dem vereinsspezifischen wie
auch dem öffentlichen Bedarf gerecht wird und für die
Allgemeinheit von gesellschaftlichem Nutzen ist,

d) sich die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen in
einem gepflegten Zustand befinden und so beschaffen
sind, dass man sie ohne Unfallgefahr nutzen kann, 

e) der Verein im Bedarfsfall seine vereinseigene Einrich-
tung bzw. Anlage für schulische Zwecke sowie anderen
Kultur- und Sportvereinen zur Verfügung stellt,  

f)  die vereinseigene Einrichtung und Anlage mindestens
neun Monate im Jahr für Vereinszwecke genutzt wird. 

Die Gemeinde fördert hier in folgender Höhe: 

a)  Für die Mitbürger zugängliche Außenanlagen, die von
den Vereinen gepflegt werden:  für den m² Fläche 0,25
Euro  

b) Proberäume, Umkleidegebäude, Turn- und Sporthallen
und Gymnastikräume: 
Grundbetrag 5,00 Euro je m² nutzbare Fläche für den
vereinsspezifischen Bedarf. 

c) Für Heizung, Strom und Wasser (Energiekostenanteil)
30 % der tatsächlichen entstandenen Energiekosten.

Mit der Ableistung dieser Unterhaltungs- und Pflegeförd-
erleistungen sind gleichzeitig alle Mietkosten bei Anmie-
tung durch die Gemeinde oder bei Benutzung durch die
Schulen abgegolten.
Bei der Zuerkennung dieser Zuwendungen sind Einkünfte
aus der Vermietung, Verpachtung sowie sonstige Erlöse
der so geförderten Einrichtung bzw. Anlage abzusetzen;
der vereinsspezifische Nutzen muss nachgewiesen wer-
den. Die Prüfung der zuschussfähigen Kosten obliegt der
Gemeinde.
Antragsstellung: 

Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

4.7 Jubiläums- & Ehrengaben

Den Kultur- und Sportvereinen wird auf Antrag zum 25-,
50-, 75-, 100-, 125-jährigen etc. Vereinsbestehen eine
Jubiläumsgabe gewährt. Der jubilierende Verein erhält für
jedes Jahr seines Bestehens eine Jubiläumsgabe von
5,00 Euro. Voraussetzung für die Zuerkennung der Jubi-
läumsgabe ist die Durchführung einer Jubiläumsveran-
staltung. Die Ehrengabe wird vom Bürgermeister bzw.
einem beauftragten Repräsentanten der Gemeinde for-
mell übergeben. 
Antragsstellung: 

Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

4.8 Ehrungen

Die Gemeinde würdigt die Leistungen ihrer Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben oder eine ehrenamtliche Tätig-
keit in verantwortlicher Position in einem örtlichen Verein,
Gruppierung bzw. Organisation mit einem 25-, 20- bzw.
15-jährigen Engagement ausgeübt haben. Grundlage für
die Bewertung und Zuordnung dieser Leistungen sind die
kommunalen Ehrungsrichtlinien in der aktuellen Fassung
sowie die Ehrungssatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Antragsstellung: 

Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

Hinweis: 

Die vollständigen Vereinsförderrichtlinien sind auf den
Web-Site: www.edingen-neckarhausen.de eingestellt und
können bei der Gemeinde auch in Papierform angefordert
werden. 

Kontakt: 

Vereinsförderung, Klaus Kapp, 06203 | 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 
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Corona-Hotlines: 

Gesundheitsamt Heidelberg:

Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 08.00 bis 16.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:

Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 

Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland

Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 

Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)

Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

19.07.2022: Wasserrechtsamt: Gewässer leiden unter

Trockenheit – derzeit ist vielerorts im Rhein-Neckar-

Kreis keine Wasserentnahme möglich 

„Sonne satt gepaart mit hohen Temperaturen beschert
uns dieser Tage nicht nur Sommerfreuden, sondern hat
auch weniger schöne Auswirkungen für unsere Gewäs-
ser“, erklärt Dr. Markus Schuster, stellv. Leiter des Was-
serrechtsamts im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Die
Wasserspiegel sinken und die Wassertemperaturen stei-
gen deutlich. Beides schadet der Gewässerfauna und -
flora massiv. Aus diesem Grund weist das Wasserrechts-
amt des Rhein-Neckar-Kreises darauf hin, dass der
Gemeingebrauch an Gewässern im Landkreis nur solange
möglich und gestattet ist, wie dies nicht schädlich für das
Gewässer ist. 
Unter den Gemeingebrauch fällt dabei besonders das
Entnehmen von Wasser zur Gartenbewässerung. Das ist
nur dann unschädlich möglich, wenn das Gewässer aus-
reichend Wasser führt. Fällt der Wasserspiegel drastisch
ab, ist jedwede Benutzung verboten, die gilt insbesonde-
re für das Entnehmen mit Pumpen. „Wir gehen davon aus,
dass durch die derzeitige Trockenheit diese sogenannte
Mindestwasserführung bei vielen Gewässern im Kreis
bereits erreicht oder sogar unterschritten ist“, so Dr. Schu-
ster.
Das Wasserrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises ist für
alle Bürgerinnen und Bürger Ansprechpartner zur Abklä-
rung der Frage, ob noch ein ausreichendes Wasserdarge-
bot in dem jeweiligen Gewässer vorhanden ist und ob
somit noch eine Gewässerbenutzung möglich ist oder
nicht. Fragen rund um die Wasserstände und Wasserent-
nahme aus den Gewässern im Landkreis beantwortet das
Wasserrechtsamt per E-Mail an wasserrechtsamt@rhein-
neckar-kreis.de oder unter der Telefonnummer
06221/522-1725.
Hintergrundinformation:

Das Wassergesetz Baden-Württemberg regelt die Zuläs-
sigkeit einer erlaubnisfreien Entnahme von Wasser aus
oberirdischen Gewässern als Gemeingebrauch. Zulässig
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ist dieser nur, soweit er unschädlich ist und zum Beispiel
eine gewisse Mindestwasserführung erhält. Für Entnah-
men über den Gemeingebrauch hinaus wird eine wasser-
rechtliche Erlaubnis benötigt. In dieser ist in der Regel
bestimmt, bei welchen Niedrigwasserbedingungen die
Entnahme einzustellen ist.

20.07.2022: Führerschein-Umtausch: 

Erste Frist am 19. Juli abgelaufen – jetzt stehen die

Jahrgänge 1959 bis 1964 an 

Viele Autofahrerinnen und Autofahrer sind noch mit dem
alten Papierführerschein, dem sogenannten grauen oder
rosa „Lappen“ unterwegs. Diese Dokumente verlieren ab
dem 19.07.2022 schrittweise ihre Gültigkeit – gestaffelt
nach dem Geburtsjahr der Inhaberin oder des Inhabers.
Der alte Schein muss daher rechtzeitig durch den aktuell
gültigen EU-einheitlichen Kartenführerschein ersetzt wer-
den. Dieser hat eine Gültigkeit von 15 Jahren. 
Die Staffelung ist wichtig, damit die Fahrerlaubnisbehör-
den nach und nach Anträge abarbeiten können. 
In einem ersten Schritt werden die bis einschließlich
31.12.1998 ausgestellten Papierführerscheine umge-
tauscht: 
Geburtsjahr Tag, bis zu dem

des Fahrerlaubnisinhabers ausgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033 
1953 bis 1958 19.07.2022 
1959 bis 1964 19.01.2023 
1965 bis 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 

Demnach läuft im Januar 2023 die Umtauschfrist für Per-
sonen ab, die zwischen 1959 und 1964 geboren wurden. 
Die alten Führerscheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen
Umtauschfristen ihre Gültigkeit. Wird der alte Führer-
schein dennoch weiter genutzt, riskiert die Inhaberin oder
der Inhaber des Führerscheins bei Kontrollen ein Ver-
warngeld. 
Was ist zu tun? 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin bei der für
Ihren Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle (Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis mit den Fahrerlaubnisstellen
Sinsheim, Weinheim und Wiesloch). Dies ist online unter
www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerscheinumtausch mög-
lich. 
Welche Unterlagen müssen Sie beim Termin mitbrin-

gen? 

• Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass 
• Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbe-
hörde, die den letzten Führerschein ausgestellt hat, sofern
dieser Führerschein nicht vom Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis ausgestellt wurde. Die Karteikartenabschrift
kann telefonisch angefordert werden und wird in der
Regel direkt an die Fahrerlaubnisbehörde geschickt.
• „alter“ Führerschein 
• aktuelles biometrisches Lichtbild 
Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin
hergestellt. Die voraussichtliche Fertigungsdauer des
Führerscheins beträgt ca. 2 - 3 Wochen. Er wird Ihnen von
dort direkt übersendet. Die Gebühr beträgt inkl. Versand-
kosten 30,40 Euro. 
Weitere Informationen zum Umtausch finden Sie auch auf

der Homepage des Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/
fuehrerscheinumtausch. 

20.07.2022: Service-Point Ukraine“ von Mittwoch, 27.

Juli, bis Freitag, 29. Juli, geschlossen 

Der „Service-Point Ukraine“ im Czernyring 22/12 in Hei-
delberg (Jobcenter Rhein-Neckar-Kreis) ist wegen organi-
satorischer Umstrukturierungen in der kommenden
Woche von Mittwoch, 27. Juli, bis einschließlich Freitag,
29. Juli, geschlossen, teilt das zuständige Ordnungsamt
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis mit.  Ab Montag, 1.
August, gelten wieder die regulären Öffnungszeiten: mon-
tags und mittwochs von 7.30 bis 17 Uhr, dienstags, don-
nerstags und freitags von 7.30 bis 12 Uhr.
Im Service-Point können aus der Ukraine geflüchtete
Menschen Anträge auf Erteilung eines Aufenthaltstitels
abgeben sowie mit den Mitarbeitenden des Landratsam-
tes grundsätzliche Fragen, etwa zur Leistungsgewährung
und Unterbringung, besprechen.

22.07.2022: PCR-Testzentrum des Kreises erhöht die

Kapazität von 80 möglichen Terminen pro Tag auf bis

zu 100 Termine pro Tag / Testungen finden montags

bis samstags statt und sind sowohl online als auch

telefonisch buchbar 

Routiniert streicht der Mitarbeiter des Testzentrums eine
junge Frau an der Corona-Teststation des Rhein-Neckar-
Kreises in Reilingen ab. Einige Stunden später kann sie ihr
Ergebnis auf dem Smartphone abrufen und hat Gewiss-
heit: Der PCR-Test war – wie schon zuvor ihr Selbsttest –
positiv. Wie der jungen Frau ergeht es derzeit vielen Men-
schen, die das Kreis-Zentrum in Reilingen (Wilhelmstraße
86) aufsuchen.
Ihre Infektion mit SARS-CoV-2 wird in den vom Robert-
Koch-Institut täglich veröffentlichten Zahlen auftauchen.
Doch ein großer Teil der Infizierten fließt derzeit vermutlich
nicht in die Statistik ein. „Die tatsächliche Inzidenz in der
Bevölkerung in Deutschland und somit auch im Rhein-
Neckar-Kreis dürfte momentan in Wahrheit viel höher
sein“, sagt Dr. Anne Kühn, stellv. Leiterin des Gesund-
heitsamts, das auch für das Stadtgebiet Heidelberg
zuständig ist. „Wir hören auch, dass viele symptomati-
sche Personen Schwierigkeiten haben, einen Termin für
eine PCR-Testung, etwa beim Hausarzt, zu erhalten.“

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis weitet daher die
Öffnungszeiten des PCR-Test-Centers in Reilingen aus
und erhöht die Kapazität von 80 möglichen Terminen pro
Tag – die Testungen finden montags bis samstags statt –
auf bis zu 100 buchbare Termine pro Tag. Terminbuchun-
gen sind jederzeit möglich unter https://c19.rhein-neckar-
kreis.de/termin oder montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr
über die Hotline des Gesundheitsamtes (06221/522-
1881). Das Testangebot richtet sich an Personen mit
Symptomen, die auf eine Corona-Infektion hindeuten, an
Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest oder
Personen, die engen Kontakt zu positiv auf das Coronavi-
rus Getestete hatten. Das Testergebnis ist später unter
einem Link abrufbar, den die Getesteten per E-Mail erhal-
ten. Bei Bedarf kann ein personalisiertes Bestätigungs-
schreiben über ein positives Testergebnis angefordert
werden (E-Mail an covid19@rhein-neckar-kreis.de).
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In diesem Jahr bereits über 30.000 PCR-Tests

Aktuell ist die Reilinger Teststation zu nahezu 100 Prozent
ausgebucht, in diesem Jahr haben dort bereits über
30.000 PCR-Testungen stattgefunden. Die Positivitätsrate
variiert derzeit um 80 Prozent. Mit der Positivitätsrate
bezeichnet man den prozentualen Anteil an durchgeführ-
ten positiv ausgefallenen Tests – in Reilingen bestätigt
sich momentan also in acht von zehn Fällen der Verdacht
auf eine Corona-Infektion.

Veranstaltungskalender

Juli/August 2022

Freitag 29.07.2022, 19.00 Uhr

SOMMERGESCHICHTEN VOL.3 - OPEN-AIR-FILM

Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen & KIEN

Samstag, 30.07.2022, 19.00 Uhr

SOMMERGESCHICHTEN VOL.3 – SRH-BIGBAND

Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen

Sonntag, 31.07.2022, 17.00 Uhr

SOMMERGESCHICHTEN VOL.3 - TANGO-EMSEMBLE

Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen

Samstag 20.08.2022, 09.00 Uhr

70. EDINGER BACKFISCHFEST 

Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

Sonntag 21.08.2022, 09.00 Uhr

70. EDINGER BACKFISCHFEST 

Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

Montag 22.08.2022, 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr

BLUTSPENDE-AKTION

Pestalozzi-Turnhalle (Robert-Walter-Straße)
DRK Ortsverband Edingen

Kontakt:

Hauptamt, Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Sommergeschichten Vol.3 vom 25.06.-18.08.22.

Die Veranstaltungsreihe Sommergeschichten Vol.2 hat
uns gezeigt wie erfrischend gemeinsames gestalten sein
kann. Sie haben mit Freude unser letztjähriges Programm
angenommen. Mit insgesamt über 2.000 Besuchern
haben wir uns alle selbst überrascht!

Mittlerweile haben wir die Halbzeit erreicht. Wir machen
drei Wochen Pause um am 29.07.22 mit dem Benefiz-
Open-Air-Kino, mit der SRH-Bigband und dem Quarteto
Bien Porteño weiter zu machen…
Die SRH-Bigband S wings Really H ot!

Die SRH-Bigband wurde 2002 von Rainer Maertens -dem
aktuellen Bandleader, sowie musikinteressierten Mitarbei-
ter-Innen des SRH- Konzerns, in Heidelberg gegründet.
In der SRH-Bigband musizieren jazzbegeisterte Mitarbei-
ter-Innen aus allen Sparten der SRH, semiprofessionelle
Musiker, wie auch Jazzprofis und Musikstudenten. 
Für uns bedeutet SRH: S wings  R eally  H ot … 
Die in der Vergangenheit schon weit gereiste Band, mit
Auftritten, im Rahmen von Jazzfestivals, Open Air, Klubs
aber auch auf Stadtfesten, Betriebsfeiern und Bällen, war
schon in ganz Deutschland musikalisch unterwegs, aber
auch in Frankreich, Spanien, Tschechien, Ungarn und den
USA.
Sie repräsentiert den großorchestralen Jazz in der klassi-
schen Besetzung mit 5 Saxofonen, 4 Posaunen, 5 Trom-
peten, einem Rhythmussatz bestehend aus Piano, Bass,
Drums, Perkussion sowie Sängerin und Sänger.
Regelmäßige Proben und Workshops, geleitet von nam-
haften Jazzmusikern, sind ein Garant dafür, dass sich die
Band mittlerweile auf sehr hohem musikalischem Level
bewegt.
Vor einigen Jahren hat die Band eine vielbeachtete CD -
„Good News“ – produziert, seither hat sich die SRH Big-
band stetig weiterentwickelt.
Dies war auch ein Grund dafür, dass die SRH-Bigband
beim 7.Bigbandfestival in Szombathely /Ungarn, zur
besten Bigband dieses Festivals gekürt worden war. 
Im November 2018 war die SRH-Bigband Teilnehmer
beim bundesweiten Wettbewerb für Auswahlorchester in
Trossingen und erreichte in der Sparte Bigband einen
2.Platz mit dem Prädikat: Mit sehr gutem Erfolg.
Jedes Jahr entwickeln wir in der SRH-Bigband ein neues
Programm aus Swing, Funk, Latin, Fusion und Soul und
gehen dabei über musikalisches Schubladendenken hin-
aus, ohne Berührungsängste für Neues.
Ort: Schlossterrasse, Schloss Neckarhausen / Termin:
Samstag 30. Juli 2022 / Beginn: 19 Uhr / Eintritt: 15,- Euro
(Abendkasse)
Cuarteto Bien Porteño – Concierto y Milonga

Mit Julia Jech an der Violine, Norbert Kotzan am Bando-
neon, Jorge Coll am Klavier, Johannes Alisch am Kontra-
bass und als Gastsänger Marcelo Paletta.
Das Cuarteto Bien Porteño präsentiert Musik aus einhun-
dert Jahren Tango-Geschichte und setzt dessen einzigar-
tige Emotionalität für Tänzer und Zuhörer virtuos in Szene.
Mit musikalischem Feinsinn bringt das Orchester um den
Bandoneonspieler Norbert Kotzan die ganze Tiefe und
Leidenschaft des Tango auf die Bühne. Die vier Musiker
schöpfen für Ihre Interpretationen aus dem reichen Schatz
klassischer und moderner Tangostücke bewusst aus dem
Klangbild ihrer Original-Interpreten.
In der bewährten Besetzung lässt das Ensemble stilsicher
die musikalischen Kontraste und Klangfarben des Tango
Argentino von Osvaldo Pugliese, Carlos Di Sarli, Juan
D’Arienzo, Horacio Salgán oder Aníbal Troilo aufleben und
widmet sich auch zeitgenössischen Kompositionen,
sowie dem Tango Nuevo aus der zweiten Hälfte des 20.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Jahrhunderts. Besonders die vielschichtigen Kompositio-
nen von Astor Piazzolla erscheinen dem Quartett wie auf
den Leib geschrieben und geben ihm den nötigen Frei-
raum für sein ganz eigenes Klangideal zwischen den
Extremen von wuchtiger Kraft und Zerbrechlichkeit.
Ort: Schlossterrasse, Schloss Neckarhausen / Termin:
Sonntag 31. Juli 2022 / Beginn: 17 Uhr / Eintritt: 15 ,- Euro
(Abendkasse)

Wieder ein „Dorf-Rock“

Nach Nr. 4 kommt …: eben „Dorf-Rock Nr. 5“: das war am
23.07.2022 im Sportzentrum ab 15.00 Uhr mit „East-
bound Train“, „Friday Underground“ und der „Pusch-
Band“. Vielleicht das letzte seiner Art …!

Bild: JUZ
Die Kasse, die Bewirtung, Auf- und Abbau lagen in den
bewährten Händen von KIEN, FOEN und JUZ „13“.
JUZ-Ferienprogramm

Aus organisatorischen Gründen bieten wir in diesem Jahr
lediglich sechs Ausflüge an – aber die haben es in sich:
Am 28. Juli 2022 fahren wir – mangels Teilnehmern - nicht
zur „Autovision“ nach Altlußheim. Tags darauf geht es
aber mit 10 Kids zur „Straußenfarm“ nach Rülzheim. Am
01. August 2022 besuchen wir mit 15 Kindern die Falkne-
rei auf dem Heidelberger Königstuhl zur .privaten Flug-
show! Am 05. September geht es zum „Reptilium“ nach
Landau, gefolgt von der Exkursion mit Alpakas oberhalb
von Gaiberg am 07.09.2022. Den Abschluss bildet, wie in
jedem Jahr, der Besuch des „Holidayparks“ in Haßloch
am 09.09.2022. Anmeldungen sind ab sofort über das
Rathaus möglich!
JUZ-Schließung

Das JUZ „13“ ist vom Ferienbeginn am 28.07.2022 bis
zum Ferienende am 11.09.2022 geschlossen. Ab dem
12.09.2022 sind wir auch mit dem Wochenprogramm wie-
der am Start.
JUZ-JR und FOEN

Die nächste Sitzung ist am Mittwoch, 14.09.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die JUZ-Konzepte 2022 und der
Rückblick aufdas „Dorf-Rock-Festival“ am 23.07.
2022.Das Treffen findet zusammen mit der „DR“-Sitzung
statt. 
„Offener Bereich“ im JUZ 

Unseren „Offenen Bereich“ können wir wieder öffnen und
zwar aktuell von Montag bis Donnerstag ab 16.30 Uhr –
wegen der „Schul-AGen“ - und freitags dafür ab 15.00 Uhr
– wenn nicht gerade Ferien sind. 
JUZ- Wochenprogramm (bis zum 27.07.2022!) 

Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 

Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“, 17.00 Uhr: PC-Time.
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & JUZ-Jugendrat & FOEN
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Im September, auf den „Denkmalstag“ hin, stellen wir

die renovierte Außenfassade vor

Bild: Kraus-Vierling
Am Sonntag, 11. September, findet wieder der „Tag des
offenen Denkmals“ statt, an dem wir uns als Förderverein
wie jedes Jahr beteiligen. In und am Schlösschen können
sich die Besucherinnen und Besucher über das ortshisto-
risch bedeutende Barockgebäude informieren und mitein-
ander ins Gespräch kommen. Tags zuvor, am Samstag,
10. September, um 11 Uhr, möchten wir die frisch reno-
vierte Hoffassade vorstellen. Hier wurde in den vergange-
nen Wochen und Monaten ganze Arbeit geleistet – dies in
sehr guter Kooperation örtlicher und regionaler Fachbe-
triebe sowie ehrenamtlich sich Engagierender aus unse-
ren Mitgliederreihen. Kürzlich erst widmeten sich Paul
Raab und ein weiterer fleißiger Handwerks-Allrounder des
Fördervereins dem schmiedeeisernen Balkon-Geländer
über dem Säulenportal (siehe Foto). Zur Präsentation am
10. September sowie natürlich tags darauf zum Denk-
mals-Sonntag sind insbesondere auch die Spenderinnen
und Spender für die Sanierung der Fenster-Klappläden
eingeladen – sowohl jene, deren finanzielle Unterstützung
bereits eingegangen ist, als auch einige wenige, bei denen
es bislang bei der Zusage blieb. Sicher werden sich die
Fensterläden-Patinnen und -Paten freuen, hier ihren ganz
persönlichen Beitrag zur Schlösschensanierung in Augen-
schein nehmen zu können, verbunden mit dem herzlichen
Dank unsererseits direkt an Ort und Stelle. (skv) 
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   
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Wir suchen einen Schriftführer und weitere Helfer!

Der Förderverein (FöV) ist weiter auf der Suche nach Men-
schen, die Lust haben, sich selbst aktiv einzubringen und
unsere Arbeit für die Graf-von-Oberndorff-Grundschule
zu unterstützen. Konkret suchen wir derzeit einen neuen
Schriftführer zur Mitarbeit im Vereinsvorstand. Der FöV ist
ein kleiner Verein, entsprechend ist dies ein Amt, das
wenig Arbeit und Zeitaufwand verursacht. Uns ist diese
Rolle aber besonders wichtig, denn der Schriftführer ist
Teil des 4-köpfigen Vorstandsteams und so direkt an der
Planung und Gestaltung unserer Förderprojekte beteiligt.
Außerdem übernimmt der Schriftführer die Interaktion mit
der Presse, was für einen gemeinnützigen Verein, der von
Spenden und Mitgliedsbeiträgen lebt, ungemein wichtig
ist.
Außerdem suchen wir freiwillige Helfer, die Lust haben,
uns bei unseren Projekten zu helfen: Wir haben jede Men-
ge Ideen, die wir in Zusammenarbeit mit der Schulleitung
und dem Kollegium umsetzen möchten, u.a., schwebt uns
ein Fußball-Spendenturnier vor, die weitere Verbesserung
des grünen Klassenzimmers, Reparatur der Pausenfahr-
zeuge, Ausbau des Angebots zur Hausaufgabenbetreu-
ung und Nachhilfe, der Glühweinverkauf auf dem Kinder-
weihnachtsmarkts und vieles mehr. All dies ist uns nur
möglich, wenn wir aus dem Kreis unserer Mitglieder, der
Elternschaft oder der Gemeinde Freiwillige finden, die
Talent und Tatkraft einbringen möchten. 
Wenn Sie Lust haben, schreiben Sie uns einfach: kon-
takt@foerderverein-gvo.de.

Erinnerung – Erstklässlerpaket!

Wir möchten nochmals alle Eltern der neuen Erstklässler
(Schuljahr 2022/23) an unsere Erstklässleraktion erinnern.
Alle Neumitglieder des FöV erhalten zur Einschulung Ihrer
Erstklässler das gesamte Schulmaterial (außer Malkittel) in
einem Paket für nur 55 EUR (statt des Ladenpreises von
70 EUR). Werden Sie Mitglied und holen Sie Ihr Erstkläss-
lerpaket im Ratzefummel (Edingen) ab. Einfach die Bei-
trittserklärung (siehe oben) ausfüllen und unterschrieben
als Foto oder Scan per E-Mail an uns schicken oder im
Sekretariat der Schule abgeben. Der Gutschein wird Ihnen
per E-Mail zugestellt und kann zusammen mit dem unter-
schriebenen Originalantrag im Ratzefummel eingelöst
werden.
Herzliche Grüße vom Team des Fördervereins

Kontakt: Spenden:

oder Spendenkonto Volksbank Kurpfalz eG,
IBAN: DE22 6709 2300 0033 3946 75
BIC: GENODE61HD3

Malwettbewerb in den Sommerferien

Nach den tollen Ergebnissen in den letzten beiden Jahren,
möchte der Förderverein Fähre Neckarhausen auch in
diesem Jahr wieder einen Malwettbewerb in den Som-
merferien veranstalten.
Die Sommerferien stehen vor der Tür und unser Verein
möchte wieder dazu beitragen, den Jüngsten unserer
Gesellschaft die Ferien ein bisschen zu versüßen.
Kinder bis 12 Jahre können daher ab zu dem Thema
„Fährhaus im Jahr 2030“ an unserem Malwettbewerb teil-
nehmen und ihre Werke in der Zeit vom 01.08.2022 bis
zum 10.09.22 im Hofladen der Fam. Krauß (Hauptstraße
417) abgeben. Wie stellt ihr euch das Fährhaus in der
Zukunft vor? Gebt eure Bilder bei uns ab und mit ein bis-
schen Glück entscheidet unsere Jury, dass euer Bild zu
den Siegern gehört.
Die Schöpfer der drei „schönsten“ Bilder erhalten jeweils
drei Tageseintrittskarten für das Freizeitbad Edingen-
Neckarhausen. Außerdem werden diese Gewinner-Bilder
für 4 Wochen in den Schaukästen des Fördervereins (auf
der Fähre und gegenüber vom Schloss) ausgestellt wer-
den.
Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmer einen Gutschein
für 2 Kugeln Eis im Bistro am Freizeitbad, um sich so die
Ferien zu versüßen.
Also liebe Kinder: Auf die Stifte fertig los...und bitte nicht
vergessen eure Namen, Alter und Adressen auf der 
Rückseite des Bildes zu vermerken.
Viel Spaß beim Malen und schöne Ferien wünscht euch
der Förderverein Fähre Neckarhausen! (FK)
Kontakt:

Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu
Weitere Informationen zum Verein erfahren Sie auch auf
unserer Homepage unter faehre-neckarhausen.eu

Tandem-Sprachaufenthalt startet am Freitag nach

Berlin

Unser Tandem-Sprachaufenthalt steht kurz bevor und wir
Sarten am Freitag Morgen ab Hbf Mannheim gemeinsam
zum 1. Teil mit dem Zug nach Berlin. Die französischen
Jugendlichen kommen am Donnerstag in Edingen-
Neckarhausen an und treffen sich um 10:00 Uhr im
deutsch-französischen Plouguerneauhaus mit den deut-
schen Teilnehmenden zum Kennenlernen. Am Freitag
Morgen um 8:00 Uhr ist dann Treffpunkt zur Abfahrt mit
dem ICE nach Berlin. Der Sprachaufenthalt wird von deut-
scher Seitten von Susanne Surblys und Erwin Hund und
von französischer Seite von Mathilde Moreau und Chantal
Chasson als Tandemlehrer begleitet. Wir wünschen einen
erfolgreichen Aufenthalt und danken dem Deutsch-Fran-
zösischen Jugendwerk (DFJW) für die Unterstützung.
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Jugendbegegnung in Plouguerneau – Busabfahrt am

Freitag Morgen

Die Abfahrt zur Jugendbegegnung in unserer Partnerge-
meinde naht. Die Jugendlichen trafen sich zu einem
ersten Kennenlernen, bei dem Barbara Rumer, Leiterin
und 2. Vorsitzende, Alexia Guillermic, IGP-Jeunesse-Che-
fin und Laura Nuber, Animatrice, stellten das geplante
Programm vor. Wir freuen uns auf viele Kontakte mit
Jugendlichen des Espace jeunes mit Leiter Hugo Inizan.
Die Bus-Abfahrt ist am Freitag, 29.07.22 um 7:00 Uhr am
Schloss Neckarhausen.
Correspondante/Brieffreundin gesucht

Chloé, 14 Jahre, aus Plouguerneau, sucht eine deutsche
Brieffreundin und freut sich auf Kontakte zu einem Mäd-
chen aus Edingen-Neckarhausen oder Umgebung. Mel-
dungen bitte an alexia@igp-jumelage.de oder an alle IGP-
Vorstandsmitglieder.
Stipendien im Programm mobiklasse.de Schuljahr

2022/2023 in Paris 

Zur Förderung von internationalen Austauschprogram-
men sowie der deutschen Sprache und Kultur an franzö-
sischen Schulen vergibt das Deutsch-Französische
Jugendwerk (DFJW) und der Deutsche Akademische Aus-
tauschdienst (DAAD), gemeinsam mit der Föderation
Deutsch-Französischer Häuser und dem Goethe-Institut
ein Stipendien im Programm mobiklasse.de am Standort
Paris Beginn: September 2022 Ende: 30. Juni 2023.  Das
monatliche Stipendium beträgt 1250 Euro. Informationen
über die Aufgaben und Voraussetzungen durch die IGP
(DFJW-Infopunkt) : igp@igp-jumelage.de
Kontakt:

E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Morgen ist es soweit: 20. Benefiz Open Air Kino am 29.

Juli 2022 

Das 20. Benefiz Open-Air Kino findet ohne Einschränkun-
gen mit Picknick, Musik und Film im Schlosspark Neckar-
hausen statt. Nur bei schlechtem Wetter (Dauerregen,
Sturm …) entfällt die Veranstaltung, aber das ist aus heu-
tiger Sicht kaum zu erwarten. 
Wir zeigen „Ich bin dein Mensch“ (Deutschland, 2021) von
Maria Schrader („Unorthodox“). Musik gibt es diesmal von
der Pus©h-Band. Der Film beginnt, wie immer, bei Ein-
bruch der Dunkelheit. Der Einlass wird ab 19 Uhr sein. 
Wir brauchen noch Helfer*innen zum Spendensammeln
und Stühleauf- und abbau. Wer Zeit hat, bitte melden.
(LR)
Wer Interesse hat, das Benefiz-Open-Air in Zukunft mitzu-
gestalten melde sich bitte bei: Lutz Rohrmann: lrohr-
mann@web.de, Hermann Ungerer: chilo1967@gmail.com
oder Robert Erfle: roberterfle@arcor.de

Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige

Für geflüchtete Kinder und Jugendliche aus der Ukrai-

ne suchen wir zurzeit insbesondere Jugendräder und

Damenräder in brauchbarem Zustand."

Die Fahrradwerkstatt ist regelmäßig bei den Garagen am
Sportzentrum geöffnet, immer donnerstags von 16 Uhr
bis 18.00 Uhr. Terminvereinbarungen sind auch telefo-
nisch möglich. Einige Fahrräder stehen noch in unserer
Garage bereit und können an bedürftige Personen abge-
geben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße

35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner

Die Kleiderstube ist dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Vereinbarung bieten wir in dringenden
Fällen auch individuelle Besuchstermine an. Kleinere
Mengen an Kleiderspenden nehmen wir gerne während
der Öffnungszeiten entgegen, ansonsten bitten wir um
telefonische Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Energiespartipp: 

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde 

Edingen-Neckarhausen

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste
Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus

oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land

und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen
an! Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei
können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und
verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-
Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –  für Sie kostenfrei und
unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221
99875-0 (KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste
Beratung  abwechselnd im Rathaus Edingen oder Rat-
haus Neckarhausen, alle zwei Wochen montags, zwi-
schen 15 und 17 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Bild: Philipp Rothe
Bildunterschrift: KLiBA-Energieberater informieren Sie
umfassend über alle Schritte einer energetischen Sanie-
rung und kennen die richtigen Fördertöpfe.  

Gemeinsam die Abfallgebühren stabil halten / Erlöse

aus Papiervermarktung kommen Gebührenzahler

zugute

Die AVR Kommunal AöR verweist bei der Entsorgung von
Papier, Pappe und Kartonagen auf das im Rhein-Neckar-
Kreis etablierte Erfassungssystem „Grüne Tonne plus“.
Papier, Pappe und Kartonagen werden zusammen mit
anderen Wertstoffen in der Grünen Tonne plus gesammelt.
Die Erlöse aus der Vermarktung des gesammelten Papiers
fließen komplett dem Gebührenhaushalt zu und tragen
somit dazu bei, dass die Abfallgebühren stabil bleiben.
Bereits seit dem 01. Januar 2022 bietet die AVR Kommu-
nal ein gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne
plus an. Das bedeutet, dass die Bürgerinnen und Bürger

das Volumen der Grünen Tonne plus dem individuellen
Bedarf gebührenfrei anpassen können. „In der aktuellen
Situation, mit gestiegenen Diesel- und Energiekosten,
können durch die Papiererlöse die Preiserhöhungen kom-
pensiert werden“, erklärt Katja Deschner, Vorständin der
AVR Kommunal AöR. Das heißt, durch die Vermarktung
des über die Grüne Tonne plus gesammelten Altpapiers
werden Erlöse erwirtschaftet. Diese Erlöse fließen voll-
ständig dem Gebührenhaushalt der AVR Kommunal AöR
zu und tragen somit zur Stabilität der Abfallgebühren bei,
was letztendlich den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-
Neckar-Kreises zugutekommt. Die Grüne Tonne plus wird
alle 14 Tage von der AVR Kommunal AöR geleert. Somit
steht den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-Neckar-
Kreises eine komfortable Entsorgungsmöglichkeit für ihr
Papier, Pappe, Kartonagen und Wertstoffe zur Verfügung.
Das über die Grüne Tonne plus eingesammelte Wertstoff-
gemisch wird in der Wertstoffsortieranlage in Sinsheim
maschinell in verschiedene Stoffströme aufgetrennt und
sortiert. Das Altpapier wird in drei verschiedene Papier-
fraktionen getrennt und in einer hochwertigen Qualität an
Papierfabriken vermarktet.
Zusätzliches Behältervolumen kann direkt bei der AVR
Kommunal AöR bestellt werden, per
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de

Telefon: 07261 / 931-202

Oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.
de/online-service/behaelter-umbestellen.
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240
Liter, 770 Liter und 1.100 Liter.
Die AVR Kommunal bietet den Bürgerinnen und Bürgern
des Rhein-Neckar-Kreises bereits seit dem Januar 2022
gebührenfrei zusätzliches Behältervolumen der Grünen
Tonne plus an. 

Auto richtig beladen – So geht‘s 

Sommerferien stehen vor der Tür | Koffer und Co. rich-

tig verstauen ist unerlässlich | Schon leichte Gegen-

stände können bei einem Unfall lebensgefährliche

Geschosse werden 

Nordbaden. 

Sommer, Sonne, Strand und Meer – für viele steht der lang
ersehnte Urlaub vor der Tür. Doch damit der Urlaub nicht
zum Alptraum wird, müssen Reisende schon vor der
Abfahrt auf die richtige Beladung des Autos achten. Denn:
Schon leichte Gegenstände können unter Umständen zu
gefährlichen Geschossen werden. Wie das Gepäck sicher
verstaut wird und das Fahrzeug für eine lange Reise vor-
bereitet wird, weiß der ADAC Nordbaden e.V. 
Technischer Check vor der Abfahrt 

Bevor es ans Beladen des Urlaubsautos geht, sollten in
jedem Fall zunächst einmal der Reifendruck überprüft und
der voraussichtlichen Ladung angepasst werden. Das
betrifft auch das Ersatzrad, falls vorhanden. Bei Fahrzeu-
gen ohne Ersatzrad sollte stattdessen die Haltbarkeit des
Füllstoffes überprüft werden. Daneben müssen Öl, wenn
erforderlich AdBlue und das Scheibenwischwasser aufge-
füllt werden. Auch ein Licht-Check ist empfehlenswert. 
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Faustregel: Schweres Gepäck nach unten 

Koffer und andere schwere Gegenstände werden direkt
auf dem Kofferraumboden an der Rücksitzlehne verstaut.
Leichtes Gepäck kann darauf abgestellt werden.
Besonders schweres Gepäck wird dagegen sicher im
Fußraum verstaut. Bei der Ladungssicherung sollten Rei-
sende nicht geizen. So appelliert Thomas Hätty, Leiter
Verkehr und Technik beim ADAC Nordbaden: „Nehmen
Sie sich unbedingt Zeit für die Ladungssicherung. Umher-
fliegende Gegenstände können bei einem abrupten
Bremsmanöver auch schon bei geringem Gewicht zu
gefährlichen Geschossen werden.“ Flaschen, Bücher
oder Spielzeug sollten daher am besten im Fußraum hin-
ter den Vordersitzen verstaut werden. Falls die Ladung im
Kofferraum über die Lehne reicht, rät der ADAC Experte
zu einem Laderaumgitter oder einem Netz. Auch Zurrgur-
te oder eine Decke können bei der Sicherung hilfreich
sein. Die Rücksitzlehne sollte dabei nicht umgeklappt
werden, sie dient als schützende Trennwand zwischen
Insassen und Gepäck. 
Nur leichtes Gepäck in Dachboxen 

Auch wenn es verlockend scheint, sollten in Dachboxen
generell nur leichte Güter verstaut werden. „Schweres
Gepäck auf dem Dach beeinflusst den Schwerpunkt und
damit auch das Fahrverhalten des Autos“, erklärt Hätty.
Sein Tipp: Dachlasten, allgemeines Gesamtgewicht sowie
die Achslasten sollten unbedingt berücksichtigt werden.
Für den Transport von Fahrrädern gilt: unbedingt auf
geeignete Trägersysteme zurückgreifen. Bei der Anhän-
gerkupplung muss die zulässige Stützlast beachtet und
bei E-Bikes sollte der Akku vor dem Transport abgenom-
men und sicher im Fahrzeug verstaut werden. 
Verbandskasten und Warndreieck 

Während der Urlaubsfahrt müssen Verbandskasten und
Warndreieck im Notfall immer griffbereit sein. Daher soll-
ten sich diese an einem leicht zugänglichen Ort und nicht
unter dem Kofferraumboden befinden. Die Warnweste
gehört dabei ins Fahrzeuginnere. Tipp vom ADAC Exper-
ten: Immer eine Weste pro Passagier im Auto mitführen.
„Das ist in einigen Ländern, wie beispielsweise Italien oder
Kroatien, bereits vorgeschrieben.“ 
Strafen bei mangelnder Ladungssicherung 

Bild: ADAC e.V.
Wenn die Ladungssicherung mangelhaft ist, drohen hohe
Bußgelder und ein Punkt in Flensburg. Im Extremfall, also
beispielsweise bei Unfällen mit Personenschäden, kann
sich der Fahrer sogar der fahrlässigen Körperverletzung
oder Tötung schuldig machen. „Bei einem Frontalcrash
mit 50 Stundenkilometern wird ungesicherte Ladung auf

das bis zu Fünfzigfache ihrer Gewichtskraft beschleunigt“,
so Hätty. 
Bei Fragen rund um das Thema Sicherheit im Straßenver-
kehr stehen die Verkehrs- und Technik-Experten des
ADAC Nordbaden e.V. telefonisch unter 0721 810 49 11
zur Verfügung
In Österreich nicht in die Mautfalle tappen 

Sondermaut für Tunnel nicht übertragbar | Hohe Stra-

fen bei der Fahrt ohne Ticket | Stauausweichsperren

aktiv bis September

Karlsruhe. Österreichurlauber und Reisende, die das
Alpenland auf ihrer Fahrt nach Slowenien oder Kroatien
durchqueren, sollten sich vor der Fahrt genau über ihre
Routen und möglichen Ausweichrouten informieren.
Neben der Vignette für die Autobahnbenutzung sind je
nach Route zusätzliche Sondermaut-Tickets, zum Bei-
spiel für den Tauerntunnel, nötig. Seit Anfang Juli wurden
außerdem wieder Ausfahrsperren auf der A 10 eingerich-
tet. Donnerstags bis sonntags ist damit die Abfahrt von
der Autobahn zur Umfahrung von Staus verboten.
Mautfalle A 9 

Wer mit vorgebuchter Videomaut von seinem Naviga-
tionsgerät statt auf die eigentlich geplante A10, die Tau-
ernroute, wegen Stau auf die Pyhrn-Autobahn A9 geleitet
wird, benötigt neue Maut-Tickets für die dortigen Tunnel.
„Die Videomaut für den Tauern- oder Katschbergtunnel
gilt hier nicht, es drohen hohe Strafen, wenn man ohne
gültiges Ticket durch den Tunnel fährt“ unterstreicht Tou-
ristik-Experte Jürgen Herbrich vom ADAC Nordbaden e.V. 
Aufmerksam wurde der Automobilclub, weil in den letzten
Monaten ungewöhnliche viele ADAC Mitglieder von den
Strafen überrascht wurden. Bei ihrer Fahrt durch das
Alpenland waren sie dem Navi gefolgt und befuhren
Sondermautstrecken ohne gültige Tickets. Das ist schnell
passiert: Seit im September die Mautstellen Bosruck- und
Gleinalmtunnel modernisiert wurden, ist die digitale Maut-
spur schrankenlos. Dies gilt aber nur für Reisende, die
genau für diese Strecke bereits vorab ein digitales Ticket
zusätzlich zur Österreich-Vignette erworben haben. Die
elektronische Erfassung der Kennzeichen gleicht jedes
Fahrzeug mit der Datenbank ab. „Grundsätzlich ist der
Erwerb der digitalen Vignette und der digitalen Strecken-
maut für die Tunnel sehr sinnvoll“, so Herbrich. Damit kön-
nen sowohl auf der Tauern- als auch auf der Pyhrn-Auto-
bahn die Mautstellen ohne anzuhalten auf der reservierten
Fahrspur passiert werden. Weicht man aber von der
geplanten Route ab, so müsse man sich direkt vor Ort
neue Tickets erwerben. Gegen Vorlage des Kaufbelegs
kann die ungenutzte Streckenmaut zu Hause wieder
erstattet werden. 
Abfahrtssperren verhindern die Stauumfahrung

Tirol und Salzburg haben die Sperrung von Stau-Aus-
weichrouten entlang wichtiger Durchfahrtsstrecken ange-
ordnet. Sie sollen verhindern, dass Reisende den Weg
durch die angrenzenden Gemeinden nehmen und dort
wiederum für ein Verkehrschaos sorgen. Die Straßensper-
ren in Tirol (Fernpass-Route, Inntal-Autobahn, Großraum
Innsbruck) sind jeweils von Samstag, 7 Uhr, bis Sonntag,
19 Uhr, aktiv. Im Bundesland Salzburg ist die Abfahrt von
der Autobahn A10 jeweils donnerstags bis sonntags und
an Feiertagen von 6 bis 22 Uhr verboten. Die Fahrt zum
Reiseziel jedoch möglich, jedoch muss dies beispiels-
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weise anhand der Buchungsbestätigung glaubhaft
gemacht werden. 
Zu kaufen gibt es die digitale Streckenmaut sowie die
digitale Österreich-Vignette in den Vertriebsstellen des
ADAC – auch für Kunden ohne Clubmitgliedschaft. „Die
beim ADAC gekaufte Vignette gilt ab Wunschdatum“,
erklärt Herbrich. Digitale Vignetten hingegen, die im Inter-
net direkt über die österreichische Autobahngesellschaft
www.asfinag.at bezogen werden, sind erst am 18. Tag
nach Kauf gültig. Routenempfehlungen und Informationen
zur Maut in Österreich gibt der ADAC Nordbaden in seinen
Geschäftsstellen. Weitere Informationen zu Verkehrsbe-
stimmungen im Ausland unter www.adac.de 

Transportnetzbetreiber terranets bw informiert: Vor-

bereitungen für die geplante Gashochdruckleitung

„Süddeutsche Erdgasleitung – SEL“

Als Transportnetzbetreiber für Gas betreibt terranets bw
ein mehr als 2.700 Kilometer langes Leitungsnetz von
Niedersachsen bis an den Bodensee. Viele Städte und
Gemeinden sind an das Netz der terranets bw ange-
schlossen. Um eine sichere Energieversorgung auch bei
steigender Nachfrage zu gewährleisten, ist der Ausbau
des Gastransportnetzes notwendig. Deswegen plant ter-
ranets bw den Bau der rund 250 km langen „Süddeut-
schen Erdgasleitung – SEL“ von Lampertheim in Hessen
bis nach Bayern. Der Bau der SEL wird in Abschnitten
umgesetzt, abhängig von der konkreten Bedarfsent-
wicklung in den nächsten 10 Jahren. Der rund 15 km lan-
ge Leitungsabschnitt von Mannheim-Straßenheim über
Heddesheim, Ladenburg, Dossenheim und Edingen-
Neckarhausen bis nach Heidelberg-Grenzhof soll voraus-
sichtlich bis 2027 realisiert werden. Der rund 47 km lange
Leitungsabschnitt von Heidelberg-Grenzhof über Leimen
und Wiesloch bis nach Hüffenhardt soll voraussichtlich bis
2026 realisiert werden.  Mehr Informationen über das
Netzausbauprojekt und den geplanten Verlauf der Leitung
finden Sie unter www.terranets-sel.de.
Für die Planung der Gasleitung ist unter anderem eine

detaillierte Bestandsaufnahme der Boden- und Bau-

grundverhältnisse notwendig. 

Die dazu erforderlichen Sondierungen und Entnahmen
von Bodenproben erfolgen weitestgehend in der Nähe
öffentlicher Wege. Sofern umfangreichere Erkundungen
auf den jeweils betroffenen Flurstücken notwendig sind,
werden die Eigentümer und Bewirtschafter der Flächen
von terranets bw schriftlich informiert. 
Die Maßnahmen beginnen ab September 2022 und

werden voraussichtlich Ende dieses Jahres abge-

schlossen sein. 

Die Arbeiten finden außerhalb der geschlossenen Bebau-
ung statt. Für die Untersuchungen sind terranets bw
sowie deren Beauftragte gemäß § 44 Energiewirtschafts-
gesetz (EnWG) berechtigt, Flächen in erforderlichem
Umfang in Anspruch zu nehmen. In geringem Umfang
können, vorrangig bei Erkundungen abseits öffentlicher
Wege, Flurschäden entstehen. Diese werden dokumen-
tiert und im Anschluss beseitigt bzw. entschädigt.  

Eigentümer und Nutzungsberechtigte werden um Ver-

ständnis für die Notwendigkeit der Arbeiten gebeten. 

Bei Rückfragen hierzu steht Ihnen Thomas Grote, Projekt-
ingenieur terranets bw, unter 0711/7812-2080 zur Verfü-
gung.
Über die terranets bw GmbH

Die terranets bw ist ein unabhängiger Transportnetzbe-
treiber für Gas. Mit ihrem rund 2.700 km langen Gashoch-
druckleitungsnetz stellt die terranets bw den diskriminie-
rungsfreien Transport von Gas von Niedersachsen bis an
den Bodensee sicher. Ihren Kunden bietet die terranets
bw eine Vielzahl an Dienstleistungen rund um den
Gastransport und die Telekommunikationsinfrastruktur.
Im Unternehmen mit neun Standorten in Baden-Württem-
berg und Hessen arbeiten rund 300 Mitarbeitende.

Frau Petra Eger, Winzerstr. 3/A
am 30. Juli zum 70. Geburtstag

Herrn Peter Rude, Ahornstr. 15
am 31. Juli zum 75. Geburtstag

Herrn Rainer Krzok, Edistr. 10
am 31. Juli zum 70. Geburtstag

Frau Milka Cvitkovic, Wichernstr. 15
am 2. August zum 70. Geburtstag

Herrn Karl Bechloch, Ahornstr. 11
am 3. August zum 75. Geburtstag

Frau Heidemarie Walter, Haupstr. 86
am 4. August zum 75. Geburtstag

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Wir gratulieren! 

Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den

hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-

bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Sonntag, 31.07.2022

10.00 Uhr: Gottesdienst in Neckarhausen mit Pfarrerin
Pollack (in der Edinger Kirche findet um diese Uhrzeit die
Taufe von Solea Gepperth statt) – s.u. den Hinweistext
Dienstag, 02.08.2022

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 03.08.2022

09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
(peuker.julia@gmail.com) 
Sommerzeit – Nachbarzeit: Sommerkirche!

Die Sommerferien gehen los – und dieses Jahr wünschen
wir Ihnen und uns allen ganz besonders, dass es auch
eine „Sommerfrische“ wird. In jedem Fall ist die Sommer-
zeit auch eine Nachbarzeit: Man hat vermehrt Gelegenheit
zu einem kleinen Schwatz am Gartenzaun miteinander,
hilft sich gegenseitig aus beim Blumengießen während
des Urlaubs oder unternimmt sogar gemeinsam etwas.
Wir als Kirchengemeinde nutzen die Zeit, um unsere gute
Nachbarschaft zur Neckarhäuser Gemeinde zu pflegen
und intensivieren: Beginnend mit dem 31.7. finden bis
zum 11.9. die Sonntagsgottesdienste für beide Gemein-
den zusammen statt, und zwar immer abwechselnd,
beginnend am 31.7. in Neckarhausen. Bitte kommen Sie
zahlreich auch gerade in die Gottesdienste der jeweils
anderen Gemeinde. Man freut sich dort auf Sie!
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr.
Kontakt: 

Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 29.07.2022

18:30 Uhr: Taizé Gebet

NOTDIENSTE

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Samstag, 30.07.2022

17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 31.07.2022 

10.00 Uhr: Gottesdienst zur Sommerkirche (Pfarrerin Ant-
je Pollack) – und online im livestream
Dienstag, 02.08.2022

09.30 Uhr: Krabbelgruppe 
19.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 03.08.2022

20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Taizégebet

Herzliche Einladung zum monatlichen Taizégebet am
kommenden Freitag, den 29. Juli um 18:30 Uhr in der Sei-
tenkapelle der Lutherkirche. Ein Taizégebet ist geprägt
von biblischen Texten, einem Psalm, Zeiten der Stille, um
über das Gehörte nachzudenken, und viel Singen. Jeder
ist herzlich eingeladen, gleich welcher Konfession.
Sommerkirche

Auch in diesem Jahr können sich die beiden Kirchenge-
meinden Edingen und Neckarhausen ab Sonntag, den 31.
Juli wieder – und in bewährter Weise - gegenseitig zum
Gottesdienst besuchen. Jeweils um 10.00 Uhr sind Sie
herzlich in Edingen oder in Neckarhausen in die Kirche
eingeladen. Bitte beachten Sie die Ankündigungen hier im
Mitteilungsblatt, Schaukasten oder auf der Internetseite.
Die Gottesdienste in der Lutherkirche werden weiterhin
online durch ein engagiertes Gemeindeteam ins Internet
übertragen. Ab Sonntag, den 14.8.22 und an den folgen-
den Sonntagen, an denen nur in Neckarhausen ein Got-
tesdienst gefeiert wird, kann der Gottesdienst zudem
auch in der Edinger Kirche - live und auf Leinwand - mit-
gefeiert werden! Es ist ein Versuch, wie mit zukünftig
weniger Pfarrer/innen dennoch auch vor Ort Gottesdien-
ste gefeiert und Gemeinschaft gelebt werden kann. Wir
freuen uns auf Ihre Erfahrungen und Rückmeldungen!
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 29.07.2022

N 18.30 Uhr: Ökumenisches Taizégebet in der Lutherkir-
che
F 18.30 Uhr: Jugendgottesdienst im Pfarrgarten (Pfarrer
Miles)
Samstag, 30.07.2022

E 11.00 Uhr: Taufe von Ariana Zummo (Pfarrer Miles)
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfarrer Miles) 
Sonntag, 31.07.2022 

N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Jugendpfarrer Treffert)
N 14.30 Uhr: Taufe von Jonas Schuster (Jugendpfarrer
Treffert)
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Jugendpfarrer Treffert)

Montag, 01.08.2022 

N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 02.08.2022

E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller SJ) 
Homepage: St.Martin-MA.de 

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin

nach Israel und Palästina vom 21.03.-30.03.23 

„Kommt, und ihr werdet sehen!“, so sagt Jesus im Johan-
nesevangelium zu den beiden Jüngern des Johannes, die
ihn fragen: „Meister, wo wohnst du?“ „Kommt, und ihr
werdet sehen!“ Unter diesem Motto lädt die Kirchenge-
meinde Mannheim St. Martin ein zu einer besonderen Rei-
se in das Heimatland Jesu, um IHM dort auf die Spur zu
kommen. Und um vieles zu entdecken, was Sie bisher nur
aus biblischen Texten kannten und IHM so auf eine ganz
neue, intensive Weise zu begegnen. In Kooperation mit
dem DVHL Heilig-Land Verein (Köln) wird die Gruppe die
ersten Tage unserer Reise mit Jerusalem nicht nur eine der
faszinierendsten Städte der Welt kennenlernen, sondern
auch den Weg der Passion und Auferstehung nachvollzie-
hen, die heiligen Orte des Judentums sowie des Islam
besuchen und in die nahe gelegene Stadt Bethlehem fah-
ren. Durch die Wüste Juda geht es am sechsten Tag der
Reise in den Norden des Landes Israel. Hier warten die
Stadt Nazareth, der See Genezareth, die Jordanquellen,
der Berg der Seligpreisungen etc. auf die Pilgerinnen und
Pilger. Nicht zuletzt sollen auch Begegnungen mit Men-
schen, die heute in diesem spannungsvollen Heiligen
Land wohnen und ihren Glauben leben, ermöglicht wer-
den.
Details zu Reise; Programm und Anmeldung:

Dienstag, 21.03.23 – Donnerstag, 30.03.23
Veranstalter: DVHL Heilig-Land-Reisen GmbH, Köln &
Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin
Reisepreis: 2.270,- Euro bei mindestens 30 Teilnehmern
(EZ-Zuschlag: 330,- Euro)
Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird,
erhöht sich der Preis.
Leistungen: An-/ Abreise zum / vom Flughafen Frankfurt
Flug ab / bis Frankfurt und Tel Aviv und zurück
Rundreise mit insgesamt 9 Übernachtungen in christ-
lichen 
Pilgerunterkünften (in Jerusalem und am See Genezareth)
Halbpension
Deutschsprachiger lizensierter Guide
Alle Eintrittskosten
Trinkgelder für Guide, Busfahrer und Hotelpersonal
Geistliche Leitung: Pfarrer Markus Miles; Mag. Theol.
Cedric Büchner
Das detaillierte Programm sowie weitere Informationen
sind der Ausschreibung zu entnehmen; auf der Website
der Kirchengemeinde sind alle Unterlagen zur Anmeldung
zu finden: https://st.martin-ma.de//pilger/
Die Ausschreibung beinhaltet das Anmeldeformular, wel-
ches bis zum 12.12.22 bei der DVHL Heilig-Land-Reisen
GmbH einzureichen ist. 
Hier erhalten Sie auch weitere Informationen im Blick auf
Ihre Anliegen und Fragen zur Reise:
DVHL Heilig-Land-Reisen GmbH

Reisedienst des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande
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Steinfelder Gasse 17, 50670 Köln
Telefon: 0221 / 995065-50

Öffnungszeiten Pfarrbüro Edingen im Sommer

vom 01.08. bis 19.08. immer dienstags und donnerstags
von 09.00 12.00 Uhr
vom 22.08. bis 02.09. nur dienstags von 09.00 bis 12.00
Uhr
vom 05.09. – 09.09. geschlossen
ab dem 12.09. dienstags und donnerstags von 09.00
12.00 Uhr

Termine

Montag, 08.08.22, 19:30 Uhr: Bibelteilen in der Bücherei 

Bücherei Bruder Klaus - Ausleihzeiten - Flohmarkt 

Die Sommerferien stehen vor der Tür, und auch in dieser
Zeit hat die katholische Bücherei in Edingen zu den
üblichen Ausleihzeiten geöffnet: Sonntag 10.30 bis 12.00
Uhr, Dienstag 11.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis
17.30 Uhr. 
Vorankündigung: Am Sonntag, den 25.09.22 findet auch
in diesem Jahr wieder - am Patrozinium der katholischen
Kirche St. Bruder Klaus in Edingen - unser alljährlicher
Bücherflohmarkt im Garten des katholischen Gemeinde-
hauses in der Kolpingstrasse 9 in Edingen, statt! In der
Zeit von 10.30 bis 16.00 Uhr laden wir Sie herzlich ein, in
unserem Flohmarktsortiment zu stöbern, um Bücher-
schätze zu finden! 
An diesem Tag hat die Bücherei ebenfalls geöffnet,
Bücher, Spiele, CDs und Zeitschriften können von 10.00
bis 13.00 Uhr - wie immer kostenlos - ausgeliehen wer-
den. Gerne nehmen wir ab Juli Bücherspenden, auch Kin-
derbücher, für den Flohmarkt entgegen. Sie sollten aus
Kapazitätsgründen nicht älter als 10 Jahre sein und kön-
nen zu den Ausleihzeiten in der Bücherei abgegeben wer-
den. Vielen Dank dafür! Ihr Büchereiteam

Chor St. Bruder Klaus Edingen

Am vergangenen Donnerstag kamen die Chormitglieder
im Pfarrheim zum Sommerfest zusammen. 
Der Pfarrheimgarten bot das passende Ambiente an die-
sem lauen Sommerabend. Jede/r brachte eine Köstlich-
keit mit, und so ergab sich ein reichhaltiges Büffet. Beim
gemeinsamen Genießen und Plaudern ging der Abend viel
zu schnell vorbei. Die erste Chorstunde nach den Som-
merferien ist am 15.09.22 im Pfarrheim.
Wir wünschen allen Chormitglieder eine schöne Sommer-
zeit.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Neckarhausen im Sommer

Nur montags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
KjG – gestern, heute und morgen 

Liebe KjG’ler, wer ist das? Alle, die in den letzten Jahr-
zehnten irgendwie am bunten Treiben der KjG in Neckar-
hausen teilgenommen haben, sei es bei Sommerlagern,
Christbaumsammlungen, Rund um’s Schloss, Maiwande-
rungen, Jugendgottes-diensten, Gruppenstunden, den
72-Stunden-Aktionen, … 
Alle diejenigen möchten wir zu einem letzten Treffen der
KjG-Neckarhausen einladen. Wir möchten uns an wun-
derschöne Ereignisse und Aktivitäten erinnern, gemein-
sam feiern und einen Blick nach vorne wagen. 
Hierzu sind alle KjG’ler am Freitag den 12.8.22 ab 18.30
Uhr auf den Kirchhof in Neckarhausen eingeladen. Es wird
das legendäre KjG-Rund-um’s-Schloss Essen geben:
Gyros und natürlich auch leckere Sachen zum Trinken. Bei
schlechtem Wetter findet das Treffen in St.-Michael statt.
Um den tollen Erinnerungen etwas auf die Sprünge zu hel-
fen, dürfen gerne Bilder in digitaler Form vorab übermittelt
werden. Sie werden dann am Abend projiziert. Außerdem
möchten wir überlegen, wen oder welche Projekte wir
finanziell unterstützen möchten. Hierfür dürfen ebenfalls
gerne Ideen und Projekte vorgeschlagen werden. Da wir
nicht alle KjG’ler persönlich anschreiben können, bitten
wir darum diese Einladung herzlichst weiterzuleiten.
Außerdem bitten wir um eine kurze Rückmeldung, z.B. an
Michael michael.schwarz78@web.de oder Silke silke-
la@gmx.net oder Alex odinkoenig@gmx.de, damit wir die
Essensmenge besser planen können. Wir freuen uns euch
wiederzusehen, herzliche Grüße Silke, Alex und Michael

Auch während den Ferien ist unsere Bücherei in der Fich-
tenstraße 11a, OT Neckarhausen für Sie zu den üblichen
Zeiten geöffnet:  
dienstags:             16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags:         17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Ob aktuelle Bestseller, Sachbücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Bilderbücher oder Zeitschriften – wir haben für
jeden die passende Urlaubslektüre. Damit die Fahrt zum
Urlaubsort nicht zu langweilig wird, haben wir auch noch
viele Kinder-Hörspiel-CDs im Angebot. Keine Anmeldege-
bühren, keine Ausleihgebühren - unser Service ist kosten-
los. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Jahresausflug 2022.

Liebe Frauen, wie es sich in der Vergangenheit schon
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abgezeichnet hat, war es uns ein Herzensanliegen wieder
einen Jahresausflug zu organisieren. Das ist uns nun
gelungen: am 17.08.22 treffen wir uns um 09.30 Uhr für
alle am Schloss in Neckarhausen. Wir fahren mit dem Bus
der Firma Bauer nach Großfischlingen zur Besichtigung
der Firma Gutting Pfalz-Nudel. Danach geht es weiter
nach Flemlingen. Dort sind wir zum Mittagessen im Wein-
gut Marienhof angemeldet. Der Kaffee-Stopp im Cafe
Escher oder alternativ ein Verdauungsspaziergang im
Park führt uns anschließend nach Annweiler am Trifels.
Traditionell werden wir um 19.00 Uhr in Neckarhausen
zurück sein, um den sicherlich schönen Tag wieder „bei
Janny“ ausklingen zu lassen. Da uns eine Maximal-Teil-
nehmerzahl von 30 Personen vorgegeben ist, bitten wir
um verbindliche Anmeldung bis zum 10.08.22 bei Heidi
Gade unter Tel. 06203-14100 oder den Vertrauensfrauen.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr – Besonderes: Do. 28.07.Seniorenausflug zur Burg
Hohenzollern.Do. 04.08.- 20:00 Uhr Gottesdienst mit
Bezirksevangelist Peter Dambach  Das Tragen einer
Maske wird grundsätzlich freigestellt. Alle Gottesdienste
werden per Telefon und per livestream übertragen. Kon-
takt: Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidel-
berg.de

Bürgerbeteiligung für den Ausbau der Erneuerbaren

Energien in Baden-Württemberg beginnt und Umwelt-

ministerium startet Dialogforum Wasser und Boden

In Baden-Württemberg sollen zur Umsetzung des Klima-
schutzgesetzes Baden-Württemberg in jeder Region zwei
Prozent der Fläche für Windräder und Photovoltaik auf
Freiflächen reserviert werden. Die zwölf Regionalverbän-
de planen das. Parallel dazu startet die Dialogische Bür-
gerbeteiligung. Alle Bürgerinnen und Bürger in Baden-
Württemberg können daran teilnehmen. Auf dem
Beteiligungsportal findet sich eine sogenannte Themen-
landkarte. Dort sind sehr übersichtlich relevante Aspekte
dargestellt. Gesetzliche Vorgaben, fachliche Rahmenbe-
dingungen, ihr Sinn aber auch konkrete Streitpunkte sind
aufgeführt.
Die Themenlandkarte wird eine Art Tagesordnung für die
weitere Bürgerbeteiligung sein. Deshalb können alle Men-
schen im Land diese Themenlandkarte kommentieren und
ergänzen. Das ist online auf dem Beteiligungsportal mög-
lich (http://beteiligungsportal-bw.de/regionalplanung). Die
Kommentierung wird am 24. Juli 2022 freigeschaltet und
ist bis 30.September 2022 (17 Uhr) möglich. Die einge-

gangenen Kommentare werden ausgewertet. Die The-
menlandkarte wird danach entsprechend ergänzt.
Das Umweltministerium startet ergänzend hierzu im Ok-
tober das Dialogforum Wasser und Boden. Teilnehmen
sollen rund 30 Bürgerinnen und Bürgern aus Baden-Würt-
temberg, die nach einem Zufallsverfahren ausgewählt
werden. Ziel ist es, mit den Menschen über diese wertvol-
len Ressourcen ins Gespräch zu kommen und Hand-
lungsempfehlungen zu erarbeiten, die Impulse für die
künftige fachliche Arbeit geben sollen. Das Dialogforum
ist Teil der „Zukunftsstrategie Wasser und Boden“; The-
men rund um die Lebensgrundlagen Wasser und Boden
werden an mehreren Terminen bis März 2023 diskutiert.
Bürgerbeteiligung ist wichtig

Fachliche und politische Entscheidungen brauchen
gesellschaftliche Akzeptanz und Unterstützung. Im
Diskurs mit Bürgerinnen und Bürgern sollen deshalb Be -
deutung und Wert von gesunden Gewässern und Böden
herausgearbeitet wer den, aber auch die Herausforderun-
gen und Gefahren, die zukünftig auf jeden Einzelnen und
die Gesellschaft zukommen.
(LS/UM)
Hinweis: Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde,
Land und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/
CDU.EN
Kontakt:

Lukas Schöfer E-Mail: lukasschoefer@gmail.com / Jürgen
Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Kreistag beschließt IT-Unterstützung der Städte und

Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises

Ein Kernanliegen freidemokratischer Politik ist es,
Deutschland in Sachen Digitalisierung voranzubringen.
Dies gilt nicht nur auf Bundes- und Landesebene, sondern
auch kreisweit. Da die Digitalisierung den Bürgerinnen
und Bürgern dienen soll, muss sie auch und gerade auf
kommunaler Ebene praktikabel werden. Unsere UBL-
FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion hat sich für ein „Digitales
Rathaus“ bereits im Rahmen der Etatberatung 2021 ein-
gesetzt und einen entsprechenden Antrag gestellt. Am
vergangenen Dienstag hat der Kreistag des RNK zum
Start der interkommunalen Zusammenarbeit, Unterstüt-
zung und Vernetzung im Bereich IT und Digitalisierung die
erforderlichen Stellen und Finanzmittel bewilligt. Ab der
zweiten Jahreshälfte 2023 sollen die geplanten Maßnah-
men für den Kreis kostenneutral sein, da die Kommunen
für die Dienstleistungen des Kreises in Gestalt des „Eigen-
betriebes Bau, Vermögen und Informationstechnik“
(EBVIT) zahlen sollen, wobei EBVIT keine Gewinnzuschlä-
ge erheben wird. Die IT-Dienstleistungen des RNK für sei-
ne Kommunen sind für folgende Bereiche vorgesehen: 1.
„Kommunalnetz“. Den teilnehmenden Kommunen wird
eine netzwerktechnische Verbindung ihrer kommunalen
Liegenschaften sowie die Vernetzung mit anderen Städ-
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ten/Gemeinden unter direkter Anbindung an das Land-
ratsamt zur Verfügung gestellt. 2. „Rathaus-IT“: Hier wird
den Kommunen Unterstützung bei der Konzeption einer
IT-Strategie angeboten. Bestehende Strukturen werden
berücksichtigt Der Umfang der Unterstützung kann
bedarfsgerecht modular aus den Bereichen Hard- und
Software, Netzwerk, Server, Beschaffung, Management
gewählt werden. 3. „Schul-IT“: Das Angebot zur Unter-
stützung im Bereich der Schul-IT umfasst eine Strategie-
und Konzeptionsphase in Abhängigkeit der Medienent-
wicklungspläne und Förderkriterien des Digitalpakts
Schule sowie die bedarfsbezogene frei wählbare Umset-
zung verschiedener Dienstleistungsmodule incl. Support-
und Weiterentwicklungsgarantie.4. „Digitalisierungsbera-
tung“: Die Beratungsleistungen entsprechen im Prinzip
den vorausgegangenen, hier zu den Themen eAkte,
eRechnung, service-bw und Onlinezugangsgesetz (OZG)
sowie Schul-Digitalisierung. 5. „Unterstützung bei
Beschaffungsmaßnahmen“: Der RNK wird bei der Aus-
schreibung künftiger IT-Rahmenverträge den Bedarf der
teilnehmenden Kreiskommunen berücksichtigen. Die
FDP-Kreistagsfraktion stimmte dem Beschlussvorschlag
gerne zu und sieht darin einen weiteren wichtigen Schritt
zur Voranbringung  der Digitalisierung. (DH)
Kontakt: 

Silke Buschulte-Ding (81091), Georg Koch (85716), 
Dietrich Herold (85207)
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/

Das mobile Geschichtslabor Lernort Kislau sollte auch

mal in unsere Gemeinde kommen

Sicher kennen Viele Schloss Kislau bei Mingolsheim vom
Vorbeifahren mit der S-Bahn. Der trutzige gelbe Vierecks-
Bau mit dem hohen Ziegelwalmdach geht auf eine uralte
romanische Wasserburg zurück. In den Besitz des Hoch-
stifts Speyer gekommen, diente das Schloss 400 Jahre
lang als Amtssitz der bischöflichen Obervögte sowie als
Jagdschloss und beliebter Sommeraufenthalt der Speye-
rer Fürstbischöfe. In badischer Zeit wurde das Gebäude
erst Lazarett und Kaserne, dann Gefängnis. Die National-
sozialisten machten Kislau (bis 1939) zu einem Konzen-
trationslager, vor allem für in sog. „Schutzhaft“ genomme-
ne politische Gefangene. Nach dem Krieg waren dort
zunächst vertriebene Sudetendeutsche untergebracht;
dann wurde Kislau zur Außenstelle der Jugendvollzugsan-
stalt Bruchsal, zwischenzeitlich auch der Vollzugsanstalt
Karlsruhe. Mit seiner langen und wechselhaften Historie
war dieses Schloss und Gebäude geradezu prädestiniert
für die Schaffung eines „Lernorts Kislau“ und des „mobi-
len Geschichtslabors“. Letzteres möchten wir – dem-
nächst per Antrag an Bürgermeister Simon Michler – auch
einmal in unsere Gemeinde holen. Die Besucherinnen und
Besucher, mit Jugendlichen als primärer Zielgruppe, kön-

nen sich an acht Doppelstationen mit den Themen
Rechtsstaat – Unrechtsstaat, Demokratie – Diktatur aus-
einandersetzen. Dies sowohl mit Blick zurück in die
Geschichte, als auch auf die Gegenwart bezogen. Das
Geschichtslabor ist stationär im vier- bis achtwöchigen
Wechsel in Karlsruhe, im Landkreis Karlsruhe sowie im
Rhein-Neckar-Kreis unterwegs. Unmittelbare Kosten für
die Gemeinde entstehen aus einer Präsentation in 
Edingen-Neckarhausen nicht. Es müssen lediglich geeig-
nete Räume zur Verfügung gestellt werden. (SKV)
Kontakt: 

Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055

Beratungen und Beschluss zum weiteren Vorgehen

zum Bau der Punkthäuser der Pflege Schönau am

Amselweg 

In der letzten Sitzung des Gemeinderats kam es zu einer
doch etwas umfangreicheren Diskussion hinsichtlich der
Frage, welche Variante aus städtebaulicher Sicht die bes-
sere sei und vor allem wie es mit dem ebenfalls wichtigen
Thema, der Anzahl der Stellplätze, weitergehen soll.
Nach längerem Hin- und Her hat sich der Gemeinderat
einstimmig für Variante 1 entschieden. Ausschlaggebend
war die offene Sichtachse inzwischen den Baukörpern als
optisches Element um eine gewisse Durchlässigkeit zu
erzeugen. Auch ging es darum eine möglichst große Frei-
fläche im Inneren des Plangebiets zu ermöglich – u.a. als
Treffpunkt für soziale Interaktion der zukünftigen Bewoh-
ner. Auch die Durchlässigkeit der Frischluft innerhalb des
Quartiers spielte neben den optischen, sozialen und archi-
tektonischen Aspekten eine Rolle. Variante 2, hätte auch
gewissen Vorzüge, da hier zwei Baukörper vonseiten des
Amselwegs nach hinten, in Richtung OEG-Gleise, gerückt
sind. Dies führt zu einer geringeren Massivität entlang des
Amselwegs. Führt jedoch zu weniger Fläche im Inneren
des Plangebiets.
Bei der Stellplatzthematik war es uns wichtig von Beginn
an von realistischen Szenarien auszugehen. Neue Quar-
tiere in anderen Kommunen, die ambitioniert als autofrei
oder zumindest als autoreduziert angelegt wurde, haben
dieses Ziel häufig verfehlt. Park- und Verkehrschaos sind
die Folge. Dieses städtebauliche und verkehrliche Risiko
scheint uns zu hoch, gerade in Anbetracht des schon vor-
herrschenden Parkdrucks in der Gemeinde und der
Unmöglichkeit nachträglich, d.h. nach Abschluss aller
Baumaßnahmen, Änderungen baulicher Art vorzuneh-
men. Darum ist es aus Sicht der CDU klug frühzeitig die
Chancen und Risiken, die eine solch große innerörtliche
städtebauliche Maßnahmen darstellt, die wir ausdrücklich
unterstützen, genau abzuwägen. Bei den anvisierten rund
70 Bewohnern des neuen Quartiers, sollte jede Wohnein-
heit zumindest über einen Stellplatz verfügen analog zur
Umgebungsbebauung. Bei 70 Anwohnern ist es realis-
tisch von 100 zusätzlichen PKW auszugehen. Da sind
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rund 35 Stellplätze deutlich zu wenig, OEG und Fahrrad
hin oder her. Selbst wer viel mit dem Fahrrad fährt und den
ÖPNV nutz, besitzt in den allermeisten Fällen mindestens
einen PKW. Ob dieser täglich genutzt wird ist eine ganz
andere Frage. Faktisch muss das Auto, gerade bei Nicht-
benutzung, untergebracht werden. Darum haben wir für
eine Tiefgaragenlösung geworben, um die Versieglung an
der Oberfläche bedingt durch Stellplätze so gering wie
möglich zu halten mit dem Ziel mehr Grün zu schaffen und
dadurch eine höhere Aufenthaltsqualität für die Bewohner
in und um das neue Quartiert zu ermöglichen und gleich-
sam den Parkdruck von vornherein zu unterbinden.
Selbstverständlich sind wir auch für andere Lösungen
offen, die einen ähnlich guten Effekt haben. Sollten Sie
weitere Anregungen und Ideen haben, dann schreiben Sie
uns einfach, wir nehmen diese gerne auf. (LS) 
Kontakt:

Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Mit Vollgas rückwärts

So titelte der MM seinen Kommentar zur Gemeinderats-
Sitzung vergangener Woche. Auf der Tagesordnung stand
die Entscheidung zwischen zwei Varianten zur Bebauung
Amselweg durch die Stiftung Schönau. Sie sieht vor, über
70 Wohneinheiten in Holzbauweise mit Material aus den
eigenen Wäldern zu errichten. Auf Beton wird weitgehend
verzichtet. Die Bebauung ist nachhaltig und zukunfts-
orientiert geplant, der flächensparende Ansatz kann über
eine Reduzierung der hier (leider immer noch) üblichen
Stellplatzquote auf 0,7 pro Wohneinheit erreicht werden.
Die unmittelbare Nähe zur Haltestelle der Linie 5 und zum
Radweg ermöglicht eine sanfte und klimaschonende
Mobilität. Der Gemeinderat hat sich im Frühjahr dieses
Jahres dazu verpflichtet, Edingen-Neckarhausen bis zum
Jahr 2035 in die Klimaneutralität zu führen. Das Projekt
würde einen wichtigen Beitrag dazu leisten. Wir sind der
Stiftung sehr dankbar, dass wir hier einen großen Schritt
in die richtige Richtung gehen können.
Bevor eine Entscheidung über die Bebauungsform getrof-
fen wurde, entbrannte aber eine heftige Diskussion über
Stellplätze. Es wird angezweifelt, dass die künftigen
Bewohner teilweise auf ein eigenes Auto verzichten.
Daher wird aus Reihen der SPD und CDU der Bau einer
Tiefgarage gefordert. Dieser Punkt stand in der Sitzung
zwar nicht auf der Tagesordnung, dennoch schien er für
viele oberste Priorität zu besitzen. Wir werden uns in den
kommenden Diskussionen und Abstimmungen klar und
eindeutig gegen den Bau einer Tiefgarage einsetzen. Er
verlängert die Bauzeit, erhöht wesentlich die Baukosten
und verteuert so die Mieten. Darüber hinaus ist er klima-

schädlich und irreversibel, sollte sich die Tiefgarage in
Zukunft als überflüssig erweisen.
Es liegt auf der Hand, den öffentlichen Parkplatz vor der
Werner-Herold-Halle in die Diskussion um Stellplätze mit-
einzubeziehen. In diesem Fall votieren wir für eine Quar-
tiersgarage. Der Bau einer solchen wäre auf Stelzen mög-
lich. Der untere Teil stünde immer noch für Hol- und
Bringdienste bereit. Edingen-Neckarhausen könnte zei-
gen, dass wir in der Jetzt-Zeit angekommen sind und uns
gemeinsam den Herausforderungen der Klimakrise stel-
len. „Der Unterschied zwischen dem, was wir tun und
dem, wozu wir fähig sind, würde ausreichen, um die 
meisten Probleme der Welt zu lösen“, sagt Ghandi. (BJ)

Liebe Mitglieder und Freunde der Musikvereinigung

Ab 1.8.2022 beginnt für die Musikvereinigung die Som-
merpause. Die nächste Probe des Hauptorchesters wird
am Donnerstag den 25.8.2022 20:00 im Vereinsheim statt-
finden. Am Sonntag den 4.9.2022 werden wir Sie wieder
anlässlich der Kerwe in Neckarhausen bei der Viktoria 08
Neckarhausen von 11:30 - 13:30 Uhr musikalisch unter-
halten.
Besuchen sie unsere Website

Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der 

Sängereinheit

Heute ist unsere letzte Chorprobe wir machen Ferien. Am
Donnerstag, 8. September 2022 findet die erste Chorpro-
be nach den Ferien statt. Beginn wie immer 18.30 Uhr bis
19.30 Uhr gemischt, dann proben die Frauen alleine. 
Aber ein Highlight zum Abschluss haben wir noch, am
Samstag, 30.07.2022 ab findet  ab 15.00 Uhr wie schon
an gekündigt, (Anzeige auch auf Seite 2) ein Singen unter
dem Motto „Singen für alle“ am Treppenaufgang hinter
dem Rathaus statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sie unsere Gäste
wären. Also, Samstag sehen wir uns.
In eigener Sache: Ferienzeit ist für die Schreiberlinge
immer eine magere Zeit, das heißt, wenig zum Scheiben.
Trotzdem möchte ich die Zeit überbrücken, die eine oder
andere kleine Episode während der Ferienzeit zu Papier
zu bringen und in den Dalai Lama Ziten stöbern, um etwas
neues zu finden.
Den Geburtstagskindern unseren herzlichsten Glück-
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wunsch, allen Kranken wünschen wir baldige Genesung .
-z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Das Glück ist wie die Sonne. Ein wenig
Schatten muss sein, wenn es den Menschen wohl werden
soll. /Otto Ludwig. 
Kontakt:

Homepage; saenger einheit www edingen.de
Brigitte Walther
Telefon: 0621/49 13 85
Mail: brigittewalther@gmx.net

Erfolgreicher Probensamstag

Am vergangenen Samstag hat sich der gemischte Pro-
jektchor getroffen, um intensiv die beiden Rockopern
„Jesus Christ Superstar“ und „Joseph“ weiter einzustu-
dieren. Mit zwei Chorleitern, nämlich der ehemaligen
Chorleiterin Elena Kleiser-Wälz und dem aktuellen Chor-
leiter Tobias Freidhof, war zwischen 11 Uhr und 17 Uhr
ausreichend Zeit, um stimmenweise und sehr fokussiert
zu proben. Auch die leibliche Versorgung war mit einem
reichhaltigen Salatbuffet zum Mittagessen und einer Kaf-
fee & Kuchen Pause am Nachmittag sichergestellt. Die
Rahmenbedingungen waren somit optimal vorbereitet
und der Chor konnte einen enormen Fortschritt erarbei-
ten. Vielen Dank an dieser Stellen an alle Beitragenden,
die diesen Tag zu einem schön Erfolg haben werden las-
sen.
Sommerpause in den Chören

Da in Baden-Württemberg in dieser Woche die Sommer-
ferien starten, pausieren auch die Chöre. Der Kinderchor
und der gemischte Projektchor hatten bereits in dieser
Woche ihre letzte Chorprobe vor den Sommerferien und
der Männerchor trifft sich am 02.August zum letzten Mal
zum Singen.
Rentnertreff am Mittwoch, 3.August

Selbstverständlich führen wir wieder unseren monatlichen
Rentnertreff durch. Wir finden uns also am Mittwoch, den
3. August um 16.00 Uhr in der Gaststätte des FC Viktoria
08 Neckarhausen ein. Treffpunkt: Biergarten.

Wann beginnen die im kommunalen Leitbild stehen-

den Modellversuche zum innerörtlichen Verkehr?

„Edingen-Neckarhausen testet im Interesse eines
Umstiegs auf alternative Verkehrsmittel und für mehr Ver-
kehrssicherheit alternative Verkehrsführungen in Modell-
versuchen und wertet die Modellversuche hinsichtlich
ihrer Akzeptanz in der Bevölkerung aus.“  So steht es im
Maßnahmen-Paket des kommunalen Leitbilds „Edingen-
Neckarhausen…denkt weiter“, mit dem sich unsere
Gemeinde unter maßgeblicher ehrenamtlicher Mitarbeit
interessierter Bürgerinnen und Bürger eine große Aufgabe
gestellt hat. Erreicht werden soll diese viele Lebens- und
Alltagsbereiche umfassende Zielsetzung bis zum Jahr

2030. Somit bleiben nur noch gut sieben Jahre, um es
auch wirklich anzugehen und möglichst vieles davon
umzusetzen. Was nun die aktiven kommunalen Schritte in
Sachen Alternativen zum nach wie vor Auto-dominierten
Verkehrs-Alltag in der Gemeinde betrifft, so nennt das
Leitbild einen ganz konkreten Einstieg: „In einem ersten
Modellversuch wird die Grenzhöfer Straße zur Einbahn-
straße umgebaut. Neben der einspurigen Fahrbahn ver-
läuft ein ausreichend breiter Fahrradweg, der in den bei-
den Richtungen befahren werden kann. Auf beiden Seiten
werden die Fußgängersteige verbreitert, sodass mobili-
tätseingeschränkte Personen barrierefrei den Gehweg
nutzen können. Der Modellversuch wird ausgewertet im
Hinblick auf Reduzierung des Kraftverkehrs, Wechsel zu
alternativen Verkehrsmitteln (Umstieg auf Fahrrad),
Akzeptanz in der Bevölkerung, Entzerrung des Verkehrs-
aufkommens an Engstellen“. Soweit die Maßgabe. Nun ist
bekanntlich die Grenzhöfer Straße eine Kreisstraße; und
man/frau kennt aus vielen Fällen, wie schwierig es bei sol-
chen Kreis- oder sogar Landes-„gewidmeten“ Straßen
meist ist, eine spürbare Verbesserung für die Einwohner-
schaft zu erreichen. Es sind aber die Menschen am Ort,
die an und mit diesen noch immer viel zu sehr auf den
Auto-(Durchgangs)Verkehr ausgelegten Brumm- und
Brause-Strecken leben müssen. Daher ist es an der Zeit,
sowohl seitens der Bürgerinnen und Bürger, als auch
durch Rat, Verwaltung und Bürgermeister entschlossener
und konsequenter als bisher auf eine wirkliche Mobilitäts-
wende zu drängen. Die muss erst in die Köpfe, dann aber
möglichst zügig in den Straßen. Und nicht vergessen:
Unsere Zukunftswerkstatt hieß „Edingen-Neckarhausen
2030“ und nicht „Leitbild Sankt Nimmerlein“! (SKV) 
Kontakt: Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559,
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de, Angela Stelling, Telefon:
06203/107444, E-Mail: stelling_angela@web.de 
Homepage: www.bund.net

Trauer um unser Gründungsmitglied Werner Stahl

Wir gedenken unserem Gründungs- und Ehrenmitglied
Werner Stahl, der letzte Woche verstorben ist. Er hat viele
Jahre als Vorstand die Geschicke des Vereins geleitet. Wir
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Kontakt: 

Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

12. Preisflug Brienne la Vieille, 325 Kilometer

Weil am 12. Preisflug ein Transportkorb sich nicht öffnete
und dieser Umstand erst in der Heimat festgestellt wurde,
musste der Brieftaubenverband entscheiden, wie dieser
Flug zu bewerten ist. Da die Tauben aus diesem Korb von
einem einzigen Züchter stammten, wurden diese als nicht
am Preisflug teilnehmend ausgeschlossen. Somit darf der
Flug für die Meisterschaft gewertet werden. Diese Ent-

Brieftaubenzuchtverein
»Blitzbote« Edingen
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scheidung hatte zur Folge, dass die Meisterschaft unter
den zwei führenden Schlägen Ariel Thiemel und der
Schlaggemeinschaft Kessler + Mohr am letzten Preisflug
entschieden wird. 
Stand der Meisterschaft nach 12 von 13 Preisflügen:

1. Ariel Thiemel, Mannheim                   16939 km    2562
Punkte
2. F. Kessler + A. Mohr, Dossenheim     16643 km    3041
Punkte
3. Karl Schwab, Edingen                        14380 km    2350
Punkte
13. Preisflug Vierzon, 542 Kilometer

Wegen den hohen Temperaturen mussten die Tauben am
letzten Flug der Saison noch einmal alle Kräfte mobilisie-
ren. Es wurde der erwartete schwere Flug. Der Auflass der
205 Tauben im Regionalverband Gruppe Nord erfolgte um
9:30 Uhr bei noch angenehmen Temperaturen von 20
Grad und leichtem Westwind. Die schnellste Taube aus
dem Regionalverband  Gruppe Nord erreichte ihren Tau-
benschlag in Venningen um 16:28 Uhr bei unseren Sport-
freunden Alfred und Thomas Hund. Die erste Taube in der
Reisevereinigung Mannheim hatte Karl Schwab vom Ver-
ein Blitzbote Edingen um 18:11 Uhr. Von seinen 20 einge-
setzten Tauben konnte er 5 Preise erringen. Damit stand
fest, dass die amtierenden Meister F. Kessler + A. Mohr
auch im Jahr 2022 die Meisterschaft verteidigen konnten.
Für großes Aufsehen sorgte der bis zum 12. Flug führen-
de Sportfreund Ariel Thiemel mit der Entscheidung,
wegen des zu erwartenden schweren Fluges am letzten
Preisflug nicht teilzunehmen und eventuell noch eine sei-
ner erfolgreichen Tauben nur wegen einer Meisterschaft
zu verlieren. Mit diesem Verzicht brachte er sich um die
Chance, erstmals die Meisterschaft in der Reisevereini-
gung Mannheim zu gewinnen. Wir gratulieren den drei erst
platzierten der Reisevereinigung Mannheim Stadt und
Land zu ihrem Erfolg im Reisejahr 2022.
Stand der Meisterschaft nach 13 Preisflügen:

1. F. Kessler + A. Mohr, Dossenheim    17185 km      3104
Punkte
2. Ariel Thiemel, Mannheim                   16939 km      2562
Punkte
3. Karl Schwab, Edingen                       15443 km      2502
Punkte
Meister in der Reisevereinigung wird der Züchter, der die
meisten Kilometer mit seinen 5 besten Tauben erringen
kann. Bei Kilometergleichheit zählt die höhere Anzahl der
Punkte. 
In den kommenden Wochen werden die Tauben des Jahr-
ganges 2022 auf kurzen privaten Trainingsflügen auf ihre
zukünftigen Aufgaben vorbereitet. Der erste von fünf
Preisflügen startet am 6. August. Wir werden über den
Verlauf berichten.
Allen Teilnehmern wünschen wir weiterhin ein „Gut Flug“
Emil Mohr

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen (Teil II)

Klaus-Dieter Immerz schilderte den Trainingsbetrieb der
Basis, für deren Ablauf er gemeinsam mit Gabi Thiel ver-

antwortlich ist. Aus der Welpen- und Junghundesparte
informierte Gerd Müller stellvertretend für die abwesende
Spartenleiterin Silvia Müller über den Start einer neuen
Welpengruppe im Juli und November 2021. Christina
Bergtholdt, Übungsleiterin der Agiltity-Sparte, wusste von
aktuell 10 Mensch-Hund-Teams zu berichten, welche
aktuell in dieser Sparte trainieren. Christina Bergtholdt
konnte sich die Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften und an den WM-Quali`s sichern. Geplant ist
außerdem, in diesem Herbst das schon traditionelle Tur-
nier wieder zu veranstalten. Aus dem Bereich THS (Tur-
nierhundesport) trug Übungsleiterin Isabell Grunow den
Bericht vor. Auch in dieser Sparte fanden im vergangenen
Jahr aufgrund der Pandemie kaum Turniere statt. Den-
noch konnte sie berichten, dass sich Jennifer Schade die
Teilnahme an der swhv-Verbandsmeisterschaft sichern
konnte. Ziel für des kommende Sportjahr ist es, wieder
Turnierluft zu schnuppern und entsprechende Erfahrung
zu sammeln. Für die Obedience-Sportler unter Leitung
von  Gerd Müller lief das Jahr trotz Pandemie bedingter
Einschränkungen recht erfolgreich. So konnten Beate
André und Sandra Bogs bei der Kreismeisterschaft im
September 2021 den Kreismeister- und Vize-Kreismei-
ster-Titel der Klasse 1 erzielen. Weitere Mensch-Hund-
Teams qualifizierten sich durch  vorzügliche Ergebnisse
für die nächsthöhere Starter-Klasse. Aus der Hobby-
Gruppe berichtete Übungsleiterin Janine Kappes. Deren
Trainings-Einheiten bestehen aus Elementen verschiede-
ner Hundesportarten. Aktuell ist die Nachfrage für die
Gruppe so groß, dass künftig eine zweite Trainingszeit
angeboten wird. Weiterhin berichtete Janine aus der Man-
trailing-Sparte, die zwar aus beachtlichen 20 Teams
besteht, wovon bedauerlicherweise derzeit nur ein kleiner
Teil aktiv ist.
Nach erfolgter Entlastung der Vorstandschaft fanden
unter Leitung von Michael Benda und Jürgen Thoma die
Neuwahlen statt. Nahezu alle Vorstandsmitglieder wurden
einstimmig gewählt. Im Einzelnen sind dies: 1. Vorsitzen-
der: Jürgen Thoma, 2. Vorsitzender: Klaus-Dieter Immerz,
Kassiererin: Gabi Thiel, Schriftführerin: Andrea Schmei-
ser-Merkel, Übungsleiter IGP: Jürgen Thoma,  Übungslei-
terin Basis: Gabi Thiel, Übungsleiterin Agility: Christina
Bergtholdt, Übungsleiterin THS: Isabell Grunow, Jugend-
leiterin: Marion Dorn, Übungsleiterin Welpen- und Jung-
hunde: Silvia Müller, Beisitzer: Gerd Müller, Janine Kap-
pes, Christopher Walther, Nina Thiel, Kassenprüfer:
Christine Steinbrecher und Michael Benda.
Unter dem Punkt Verschiedenes berichtete der Ehrenvor-
sitzende Klaus-Dieter Immerz über den derzeitigen Stand
der Planungen bezüglich eines neuen Vereinsgeländes
und einer möglichen Fusion mit dem VfH Neckarhausen.
Er schloss seine Ausführungen mit dem Dank an die Ver-
treter der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates
für die jüngst stattgefundenen konstruktiven Gespräche,
verbunden mit der Bitte um Zustimmung zu dem vorlie-
genden Konzept und der damit einhergehenden Unter-
stützung der Hundesportvereine.
Zum Ende der Versammlung verabschiedete sich Klaus-
Dieter Immerz im Namen des Vereines von seinem lang-
jährigen Pächter der Vereinsgaststätte Toni Zummo, der
nach 22 Jahren zuverlässiger Zusammenarbeit in den
wohlverdienten Ruhestand tritt. Gleichzeitig wurde die
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neue Pächterin Madalina Purdila willkommen geheißen.
Wir freuen uns auf eine ebenso erfolgreiche und lange
Zusammenarbeit mit Madalina und Ihrer Mutter Maria, mit
der sie gemeinsam die Gaststätte führen wird.
Kontakt

Internetseite: www.hsv-edingen.de
email: info@hsv-edingen.de
facebook.com/HSVEdingen

Wir sagen „Danke“!

Als besonderes Dankeschön an alle unsere Mitglieder,
Freunde, Unterstützer und Förderer laden wir Euch zu
einem gemütlichen Beisammensein am kommenden
Samstag, 30.07.2022, ab 19.00 Uhr, ins Anglerheim am
Neckarufer ein. Bei leckeren Köstlichkeiten und wohl tem-
perierten Getränken wollen wir in angenehmer Runde das
Vereinsgeschehen gemeinsam betrachten. Wir freuen uns
auf Euch.
Vorschau: 70. Edinger Backfischfest am 20. und 21.

August 

Der Anglerverein Edingen feiert am Samstag, 20.08. und
am Sonntag, 21.08.2022 sein traditionelles Fischerfest auf
dem idyllischen Vereinsgelände am Neckarufer
Vorschau: Vereinsausflug am 18. September Nach langer
Zeit veranstaltet der Anglerverein Edingen am 18.09.2022
wieder einen Vereinsausflug nach Ettenheim. Der Unko-
stenbeitrag beträgt 20,00 Euro für Erwachsene und bein-
haltet nicht die Speisen und Getränke. Kinder und
Jugendliche zahlen die Hälfte. Die Rückkehr in Edingen
wird gegen 21.00 Uhr sein. Verbindliche Anmeldungen
sind ab sofort beim 1. Vorsitzenden Uli Ding, E-Mail:
uli.ding@t-online, möglich
Volker Braun wird neuer Fischerkönig

Bild: 2. Prinz Markus Hochlenert, Fischerkönig Volker
Braun, 1. Prinz Walter Seitz
Am vergangenen Sonntag fand zum bereits 69. Mal das tra-
ditionelle Königsangeln statt. Aber zum ersten Mal wurde
es mit einem neuen Modus ausgetragen. Es sollte nur der
größte Fisch und nicht wie sonst üblich der gesamte Fang
zählen. Dadurch sollten die Erfolgschancen breiter verteilt
werden, denn in den letzten Zeit waren es meist die glei-

chen Protagonisten, die die Nase vorne hatten. Zudem
erlaubte der neue Modus unterschiedlichste Strategien für
den großen Fang. Geangelt wurde auf unserer Hausstrecke
unterhalb des Anglerheims. 16 Teilnehmer waren pünktlich
um 6.00 Uhr zur Verlosung der Startplätze anwesend.
Angelbeginn war dann um 7.00 Uhr. Mit allergrößtem
Respekt ist besonders zu erwähnen, dass unser 89-jähri-
ges Ehrenmitglied Helmut Schrom es sich nicht nehmen
ließ teilzunehmen. Es wurden neben den Plagegeistern
Schwarzmundgrundeln auch schon bald einige Rotaugen,
Döbel und Rußnasen gefangen. Ein richtig großer Fisch war
allerdings noch nicht dabei. Dies sollte sich schon bald
ändern, denn Volker Braun konnte mit großem Geschick
eine 45cm lange und 900 Gramm schwere Rußnase lan-
den. Das war natürlich eine Ansage, die schnell die Runde
machte. Dies veranlasste einige Teilnehmer die Strategie
nochmals zu überdenken, denn Zeit war ja noch ausrei-
chend vorhanden.  Allerdings schaffte es niemand mehr,
Volker Braun nahe zu kommen. Walter Seitz konnte ein
stattliches Rotauge mit 400 Gramm fangen und Markus
Hochlenert eine 350 Gramm schwere Rußnase landen.
Dadurch stehen die beiden Volker Braun als Prinzen zur
Seite. Volker Braun schnupperte im Jahr 2016 schon mal
als Prinz am Königstitel. Jetzt hat er es aber geschafft und
wird im Rahmen des 70. Edinger Backfischfestes am 20.
August zum ersten Mal die Königskette von seinem Vor-
gänger Markus Hochlenert übernehmen. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV

Sommerquartier

Liebe Sportler*innen, die nächste Wassergymnastik findet
für Gruppe 2 am Montag, dem 12.09.2022 statt, wie
immer ab 19 Uhr. Ab dem 29. Juli bis einschließlich 09.
September findet der Sport in der Djk-Halle statt, eben-
falls stets ab 19 Uhr. Wir bitten trotz der allgemein ge-
lockerten Corona-Maßnahmen stets eine medizinische
Maske zu tragen. Bei Fragen melden Sie sich bitte beim
Vorstand des Vereins, Franziska Kilz (Tel.:
06203/8449845). 

Richtigstellung

Im Mitteilungsblatt vom 21.0.07.2022 wurde versehentlich
geschrieben: Herr Erich Metz und Herr Dr. Hams Dvorak
wurden abgewählt. Dies muss korrigiert werden: Herr
Erich Metz und Herr Dr. Hans Dvorak haben bei der Jah-
reshauptversammlung am 28.06.2022 nicht mehr für die
Vorstandsämter kandidiert. Der Pressewart entschuldigt
sich für diesen Fehler. 
Jugendgruppe

Wie immer, während den Schulferien ist kein Jugend-
schach. Das erste Jugendtraining nach den Sommerferien
ist am 13.09.2022.
An alle Schach interessierten Jugendliche, in diesem Jahr
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nimmt der Schachverein am 06.09.2022 ab 17:30Uhr an
dem Ferienprogramm der Gemeinde teil.
Spielabend

Jeden Dienstag von 17.30 bis 19:00 Uhr wird von der
Jugendgruppe fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab
19.15 Uhr treffen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit oder auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Kontakt:

Schach Club Neckarhausen e.V., 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com

Nachruf zum Tod unseres Ehren Ober Schützenmeister

Wir die Sportschützengesellschaft trauern um unser
Ehrenmitglied und Ehrenoberschützenmeister Werner
Stahl. Werner Stahl wurde 1953 Mitglied der Schützen
Gesellschaft und er hat sich von Anfang an aktiv in den
Verein eingebracht. Als Pistolen und Gewehrschütze
erzielte er viele Erfolge. Durch seine Arbeit und Men-
schenführung hatte er auch die Jugend begeistert, so
dass er die Jugendabteilung mit über 20 Jugendlichen zu
großen Erfolgen führte. Er und seine Frau Anita hatten den
Verein geprägt. Für diese Bereitschaft im Verein wurde er
im Jahre 1993 zum Ehren-Ober-Schützenmeister ernannt.
Wir Die Schützengesellschaft Neckarhausen werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren, den Angehörigen wün-
schen Wir viel Kraft für die kommende Zeit. 

Abschlussspieltag Rhein-Neckar-Liga in Neckarhau-

sen

Wie im letzten Mitteilungsblatt schon berichtet, fand am
16.07. der große Abschlussspieltag der Bezirksliga bei
uns auf dem Bouleplatz statt und gleichzeitig feierte unse-
re erste Mannschaft in der Landesliga die Meisterschaft.
Das Foto der ersten Mannschaft war schon in der letzten
Ausgabe zu sehen, hier jetzt noch ein Foto aller Mann-
schaften auf dem Spieltag in Neckarhausen.
Sommerliche Jahresfeier des BCEN am 30. Juli

Am Samstag feiert der BCEN seine diesjährige Jahres-
feier. Los geht es ab 16 Uhr mit einer Partie Boule und
gemütlichem Zusammensein. Die offizielle Begrüßung

gibt es gegen 17.30 Uhr und ab 18 Uhr werden wir das
vorbereitete Essen genießen. Wir freuen uns sehr auf
einen geselligen Abend mit unseren Mitgliedern.
Flohdobbser-Pokal am 03.08.

Wie üblich veranstalten wir am ersten Mittwoch in den
Sommerferien im Rahmen des Ferienprogramms unseren
Flohdobbser-Pokal für Schulkinder bis 14 Jahre. Ab 14
Uhr gibt es eine kleine Einführung ins Boule spielen und
anschließend ein Turnier mit allen Teilnehmern. 
Trainingsbetrieb und Öffnung des Clubraums

Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15 Uhr und jeden
Samstag ab 13 Uhr auf dem Boulodrôme am Freizeitbad.
Auch Gäste sind herzlich willkommen und unser Clu-
braum hat wieder regulär geöffnet. Wir bitten alle Mitglie-
der und Freunde des Boule-Clubs weiterhin achtsam mit-
einander umzugehen.
Terminvorschau

30.07. – Sommerliche Jahresfeier
03.08. – Flohdobbser-Pokal – 14 Uhr
Homepage: www.boule-club.de

1. Mannschaft

Am 1.2.22 begann die 1.Mannschaft um unser Trainer-
team Maik Messner und Kevin Baviera mit der Vorberei-
tung auf die Runde 22/23. Das erste Testspiel bestritten
wir nach drei Trainingseinheiten  gegen den A-Ligisten
Türkspor Mannheim 2, das wir mit 3 zu 4 verloren.  Schon
am kommenden Sonntag geht es in der ersten Runde des
Kreispokals gegen den A-Ligisten Badenia Hirschacker.
Spielbeginn ist in Hirschacker um 14:00 Uhr.
Weitere Infos was Abgänge und Neuzugänge betrifft, wer-
den im laufe der Vorbereitung bekannt gegeben.

Testspiel: VfB St. Leon II – FC Viktoria 4:2 (2:2)

Unsere Elf hatte gegen den A-Ligisten aus Heidelberg
einen Traumstart. Bereits in der 1. Minute erzielte Dutten-
höfer sehenswert das 0:1. Anto Carusotto konnte sogar
nur wenige Minuten später per direkt verwandeltem
Eckball auf 0:2 erhöhen. Dann jedoch schlugen die St.
Leoner zurück. Spieß konnte den Anschluss erzielen und
Haußmann nach rund 37 Minuten sogar egalisieren. In der
Folge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Wie-
der Spieß war jedoch der Glücklichere und schoss mit
dem Pausenpfiff das 3:2 für die Gastgeber. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen war es wiederum Spieß, der nach
55 Minuten den Endstand herstellte. Trainer Michael Fabi-
an gewann im Härtetest gegen einen klassenhöheren
Gegner weiter wichtige Erkenntnisse.
Mittagstisch im Klubhaus

Unser Wirt Michael Kuss bietet ab sofort wieder seinen
beliebten Mittagstisch an. Der Mittagstisch ist immer von
mittwochs bis sonntags und kostet ab 7,50 Euro Folgen-
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de Speisen stehen zur Auswahl: Donnerstag, 21.07.: 
Szegediener Gulasch mit Nudeln und Salat für 7,50 Euro,
sowie Kartoffelsuppe mit Dampfnudeln ab 6,90 Euro.
Donnerstag, 28.07.: Kartoffelsuppe mit Dampfnudeln ab
6,90 Euro und Schinkennudeln mit Salat ab 7,50 Euro.
Freitag, 29.07.: Backfisch mit hausgemachten Kartoffel-
salat ab 7,50 Euro. Samstag, den 30.07. Rumpsteak mit
Kräuterbutter und Pommes Frites für 12,90 Euro. Sonn-
tag, 31.07.: Putenrollbraten mit Spätzle und Salat ab
15,90 Euro. Zusätzlich ist jeden Mittwoch Schnitzeltag, je
Portion 10,00 Euro
Kerwe vom 03.09. bis 05.09.2022

Der FC Viktoria und der Gesangverein Neckarhausen hal-
ten die Tradition der Kerwe hoch und veranstalten am Ker-
wewochenende vom 03. bis 05 September wieder einen
gemeinsamen Kerwebembel auf dem Hallenbadpark-
platz. Veranstaltungsende ist an allen drei Festtagen um
1:00 Uhr. An allen drei Festtagen wird es Livemusik geben,
wir bieten Kerwespezialitäten wie Handkäse mit Musik,
Leberknödel, Bratwürste, Schnitzel und Pommes und
montags Knöchel. Selbstgemachte Kuchen runden das
Angebot ab.

Natürlich schaffen wir das nur gemeinsam und wir sind auf
jede Menge Unterstützung angewiesen. Der Helferaufruf
geht an alle Mitglieder und Freunde unserer Vereine. Las-
sen Sie uns gemeinsam für unsere Gemeinde ein Zeichen
des Aufbruchs setzen, gemeinsam schaffen wir das. Hilfs-
angebote werden dankend von Christian Rosenzweig
(0160/9704722), Tobias Hertel (0163/1764471) und Heike
Seitz (0170/5200051) oder unter kerwe@gv-neckarhau-
sen.de entgegengenommen. Kuchenspenden bitte
bevorzugt an Heike Seitz oder an kerwe@gv-neckarhau-
sen.de melden.
Termine Testspiele

So., 31.07., 12:00 Uhr: Pokal Runde 1: FC Viktoria – FV
Brühl II / Do., 04.08.22, 19:30 Uhr: FV Heiligenstein – FCV
/ So., 07.08.22, 17:00 Uhr: Badenia St. Ilgen – FCV / So.,
14.08.22, 12:00 Uhr: FC Viktoria – DJK Durlach
Termine

So., 21.08.22, 15:00 Uhr DJK/Fortuna Ed.-Neckarhausen
– FC Viktoria
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de 
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Instagram: 

www.instagram.com/fcviktoria08neckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Sommerpause

Während der ersten drei Wochen in den Sommerferien
(Montag, 01.08., bis einschließlich Sonntag, 21.08.2022)
sind alle TVE-Räumlichkeiten geschlossen. Wir wünschen

allen eine schöne Sommer- und Urlaubszeit und freuen
uns euch fit und gesund ab dem 22. August wiederzuse-
hen.
Neue Tanzkurse ab September

Lust aufs Tanzen? Aber zu viel vergessen? Ab September
lässt sich das ändern.
Dann startet der neue Tanzkurs für Anfänger: sonntags,
16-17.30 Uhr, alle 14 Tage
8 Termine ab 11.9.2022; 220 Euro / Paar. Jetzt rasch den
Platz im Kurs sichern
Information und Anmeldung:
Antonio Trezza, 0172 / 6 22 79 44
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de

Vereinsball - Festnachmittag

Liebe Mitglieder, im Hinblick auf die nachlassende Anzahl
von Ballbesuchern, der finanziellen Belastung und den
positiven Erfahrungen an unserem Ehrungsnachmittag im
Mai, hat sich der Turnrat in seiner Sitzung am 20. Juli dazu
entschieden, im Jahr 2022 anstatt eines Vereinsballs am
15. Oktober 2022 einen Festnachmittag am Sonntag, den
6. November 2022, ab 15:00 Uhr, zu veranstalten. Eine
entsprechende Ankündigung in der Presse und eine Einla-
dung ergeht zu gegebener Zeit.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden wir u.a. die
Namen der im Jahr 2022 zu ehrenden Mitglieder verlesen
und diese dann zu einem besonderen Ehrungsnachmittag
im Frühjahr 2023 einladen. Der Nachmittag wird musika-
lisch untermalt und wir beabsichtigen auch, eine Tombola
in kleinerem Rahmen anzubieten. Darüber hinaus werden
wir ein kleines Showprogramm zusammenstellen, wel-
ches unsere Mitglieder gestalten werden. Für Speis und
Trank ist ebenfalls gesorgt. Das Ende der Veranstaltung ist
offen.
Wir bitten um ihr Verständnis, dass wir in diesem Jahr ein-
mal probeweise eine solche Alternative zu unserem tradi-
tionellen Vereinsball anbieten möchten und hoffen auf
eine große Teilnahme unserer Mitglieder.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Ein Leben voller Liebe

und Güte geht zu Ende.

Gisela Ridinger
geb. Walther

* 10. Mai 1944     † 12. Juli 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Nicole und Markus
mit David, Elias und Nathan
Marc und Sabine
mit Vanessa, Sarah und Luca
und alle Angehörigen.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 29. Juli 2022 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Neckar-
hausen statt. Kondolenzliste liegt auf.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten
wir abzusehen.

Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der wird

nicht wandeln in der Finsternis,
sondern wird das Licht

des Lebens haben.

Johannes 8, 12

Allen, die unserem lieben Verstorbenen

Paul Kinzig
im Leben Zuneigung und Freundschaft
schenkten und ihn im Tode in so herzlicher
Weise ehrten, sagen wir unseren herzlichen
Dank.

In der Zeit der Stille gibt es einen Augen-
blick, der uns Trost gibt;
die schönen Erinnerungen an einen liebe-
vollen Menschen.

Elfi Kinzig und Familie

Neckarhausen, im Juli 2022

D

A

N

K
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Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Verstorbenen

Margarete Kaus
* 05. September 1937     † 20. Juli 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Matthias Kaus
Rüdiger Kaus
Gabi Münch
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 04. August 2022
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Kondolenzliste liegt auf!
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35

Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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88 Jahre

und immer noch überall dabei und engagiert!

Prof. Dr. Karl Kollnig

Humorvoll, engagiert und immer hilfsbereit:
im Förderverein der ev. Kirchengemeinde Edingen, 

im Förderverein Gemeindemuseum Edingen-Neckarhausen,
jahrelang im Tennisverein und Kunstverein
sowie fast 42 Jahre an der Berufsakademie 
– weit über seine Pensionierung hinaus –

und vor allem in seiner Familie!

Und so gratulieren dir ganz herzlich 

zu deinem Jubel- und Ehrentag

deine Kinder und Schwiegerkinder 

Henner und Silke, Susanne, Ulrike und Jeremiah

deine Enkelkinder Konrad, Elgin, Marbod, Aaron und Eva

Blumenwerkstatt Heike Dehoust
Sommerpause

Liebe Blumenfreunde wir machen 
ab 1. August bis Anfang September 
Sommerpause.
Wir wünschen eine gute Zeit und bleiben 
Sie gesund.

Herzliche Grüße Heike Dehoust

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

3 Zi./Küche/Bad, 69 qm, DG (3. OG) mit Balkon.
Ortsteil Edingen, Miete 530,- Euro + NK/Hzg.

Ab 1. August 2022 zu vermieten.
Telefon 06203/85791

www.kg-muecke.de

i.L.
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag ab 17.30 - 22.30 Uhr
zusätzlich sonntags: 11.30 - 13.30 Uhr
Donnerstag bleibt unser Ruhetag

Hotel Restaurant 
Neckarperle
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